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Der große Gläubiger.
Die lange verhüllte Frage der Stellung Amerikas

zu den Kriegsentschädigungen beginnt ihren Umriß zu
zeigen. An dieser Tatsache wird auch dadurch nichts
geändert, datz die französische Berichterstattung ver¬
sucht, die amerikanischen Äußerungen aus deutsche An¬
fragen und Borschläge zurückzuführen. Es ist freilich
wahr, datz Minister Simons  mit dem amerikanischen
Geschäftsträger Dresel  gesprochen und ihm auch eine
schriftliche Gedächtnishilfe zur Verfügung gestellt hat.
Was aber das Auswärtige Amt den Vereinigten
Staaten bekannt gegeben hat. und was nach den letzten
Meldungen die Friedensentschließung Knox' als Zusatz
enthalten soll, ist in seinem Kern weder Antwort an
Deutschland noch Antwort an Viviani , sondern die un¬
mittelbare Kundgebung der amerikanischen Friedens¬
auffassung. Man kann darum gänzlich auf sich beruhen
lassen, ob oder wieweit die deutsche Regierung auf den
Präsidenten Harding zu wirken versucht hat. Nicht
Deutschlandsoder Frankreichs, sondern ausschlietzlich
Amerikas Wünsche und die Gründe dieser Wünsche
drücken sich in den Washingtoner Kundgebungen aus.

Danach hält die Union an zweierlei fest:
Deutschland soll die Verantwortlichkeit für den
Weltkrieg auf sich nehmen; Deutschland soll
„bis zur Grenze der Leistungsfähigkeiten" zahlen.
Damit haben sich die Vereinigten Staaten äußerlich
durchaus dem Standpunkt der europäischenKriegs-
genosfen angepatzt. Aber die Beweggründe sind andere
und daher auch die Folgerungen andere.

Sieht man von allen grundsätzlichen und allen
Stimmungswirkungen ab, so liegen die Dinge für die
Vereinigten Staaten sehr einfach. Die „Schuldfrage"
ist ihnen̂ praktische gleichbedeutendmit der Schulden-
frage. Sie haben den europäischen Verbündeten rund
10 Milliarden Dollar geliehen. Diese Summe gehl
über den Betrag einer tatsächlichen „Wiedergut¬
machung", im Sinne des Wilson-Programms, erheblich
hinaus. Leistungsfähig sind die Schuldner, insbeson¬
dere Frankreich, allein , wenn sie entsprechende Beträge
von Deutschland erhalten können. Sie können das nur,
wenn ihnen der Anspruch auf Entschädigungen weit
über den Wert des im Kriegsgebiet zerstörten Gebietes
hinaus, also auf Militärrenten und Ähnliches zugestan-
den wird. Zugestanden werden kann ihnen dieser An¬
spruch nur, wenn Deutschland als schuldig, nicht nur
an den Verwüstungen, sondern an der Tatsache des
Krieges gilt . Solange Amerika verlangt, datz seine
Schuldner für feine Darlehen also für ihre Kriegs¬
kosten, einstehen, wird es auch fordern, daß Deutschland,
als mittelbarer Schuldner, diese Kriegskosten zahlt.
Die Schuldformel ist tatsächlich nichts als der diplomati¬
sche Ausdruck für den Willen Amerikas, auf die Rück¬
gabe der hergeliehenen Milliarden nicht ,'u verzichten

Deutschland muh freilich bei dem Einspruch gegen
das «Lchuldbekenntnis verharren. Wenn ihm auch klar
stt, daß keine Formel noch Gegenformel an der für die
Bereinigten Staaten wesentlichen Tatsache, den zehn
Milliarden Dollar , etwas ändert. Die Möglichkeiten,

Siegeranspruch oder seine Folgen auf dem Weg
über Amerika zu mildern , liegen auf anderem Gebiet,
zunächst wünschen die Vereinigten Staaten , die mit
2er Gesamtheit der Weltwirtschaft und weiten Z ?it-
raumen rechnen, datz ihr Handel nicht durch Verwüstung
des europäischen Kern ândes beeinträchtigt wird: in¬
folgedessen fordern sie für die deutschen Zahlungen ein
sder deutschen Leistungsfähigkeit) „angemessenes und
gerechtes Verfahren". Aus den gleichen Gründen kann
wnen an einer Beanspruchung Deutschlands über die
Grenze von 0̂ Goldmilliarden hinaus nichts liegen.
4-s wäre ab-r sehr verfehlt. die Gleichsetzunq des ameri¬
kanischen Glänbiaeranspruchsmit der deutscksn Wioder-
Aurmachungsschuld nun so au deuten, datz Amerika

unschz, unmittelbar der Gläubiger Deutschlands zu
werden . Als Schuldner sind ihm die Der -bandsmächte

nc? ^eber: es will nur. datz diese Schuldner,
nn, gr ilckier Gablungen, „gut" bleiben. Es ist also

^lwerikn nitzUeicht eine gewisse Vermittlertätiaküt,
w , *einen  Fall aber die Übernahme der Verbandsfor-
^erungen zu erwarten.

Die amerikanischen Besatzungstruppeu.
ölfenMeN? "*-̂ ' Avril . (Havas .) ..Petit Puristen " v!
OiieNe i em Tclcgramin aus Washington aus englilck
Sihfin die amerikanischen Besarmngstruuv 'n o
sollen * * ° or dem 1. Juli vermindert  werd

Der neue amerikanische Botschafter in London.
«erstehend" ^ " ' Avril . (Ein . Drabtbericht .) Die als l
««m ameri?»? -^ " ^ * Ernennung des Obersten Sarvl
barven Botschafter ln London liegt jetzt v>
Weeklw' ^ Erausgcber der volitisckeu Wochenschrift ..Harr
einsiellen «’Ü*®rk ^ doch das Erscheinen des Blattes so Ia .1«len. w>« er den Botlchastervosten in London inne bi

Wiederzusarnmentritt der Parlamente.
Br . Berlin . 5. April . lEig . Drabtbericht .) Nach der

Oitervauie nehmen die Parlamente ihre Tätigkeit in aller¬
nächster Zeit wieder auf . Der Reichstag  wird voraus¬
sichtlich erst am 2V. Avril  seine Beratungen wieder be¬
ginnen . Der vreu bische Landtag  tritt aber bereits
am nächsten Donnerstag , den 7. Avril , wieder zusammen.
Dre Regierungsbildung in Preußen mutz dann endlich er¬
folgen. Man erwartet im Anschlutz daran eine grotze mehr¬
tägige Aussvrache. in der auch der kommunistische Aufruhr
eine Rolle ivielen wird.

Die Überproduktion an Gesetze«.
Berlin. 5. April. lEig. Drabtbericht.) Sehr mit

Neckt ist seit der Revolution immer wieder über die
Schnelligkeit und Produktivität geklagt worden , mit der die
Gesetzesfabrikation im Gegensatz zu anderen Fabrikationen
arbeitet . Die Richtigkeit dieser Klagen wird beleuchtet da¬
durch. datz nach Mitteilung van sachkundiger Seite allein im
Reichsarbeitsministerium nicht weniger als fünfzig Ge¬
setzentwürfe  bearbeitet werden.

Reue Regierungsräte?
Br . Berlin . 5. April . (Eia . Drabtbericht .) Dem Reichs¬

tag und dem vreutzischen Abgeordnetenhaus find Eingaben
rer amtlichen Kammer st enogravhen  der Berliner
Parlamente zugegangen , in denen diese um Perleibung des
Titels „Regierungsrat beim stenographischen Dienst" bitten.

Erhöhung der Wochen- und Monatskarten.
Br . Berlin . 5. Avril . lEig . Drabtbericht ) In der

. B . Moraenvost " wird ein Erlatz des Reichsverkedrsministers
dekanntgegeben . wonach ab 1. Juni  auch die Prelle für
Wochen- und Monatskarten ungeheuer erhöbt werden sollen.
Die Steigerung soll im Fernverkehr bis zu 300 Prorem
betragen.

Wiederaufnahme der Arbeit in Lichtenberg.
Dz. Berlin . 4. April Nach der „B. Z." beschlossen

die städtischen Arbeiter in Lichtenberg heute vormittag
in einer Vollversammlung, die Arbeit sofort wieder
aufzunehmen. In allen städtischen Werken wird seit
10 Uhr mit voller Besetzung gearbeitet.

Ein großer Hochperratsprozetz.
Br . Halle . 5. Avril . lEig . Drabtbericht .) Der Soch-

vrrratsvrozetz argen die Kommunisten Vater  aus Magde¬
burg . Jacob  aus Bielefeld und 1? weitere Angeklagte
ttndet am 15. und 18. Avril vor dem außerordent¬
lichen Gericht  des Truvvenkommandos im Magdeburger
Sckwurgerichtsiaal statt . Die Anklage stützt sich auf An¬
gaben . welche die Behörde trotz strengster Geheimhaltung er¬
hielt . wonach zur Durchführung linkscadikaler Putschvläne
im ganzen Reich eine Rote Armee organisiert werden sollte.
Die Verteidigung hat die Ladung Eschericks beantragt.

Reue Verhaftungen in Breslau.
Dz Breslau , 5. April. Der Polizei gelang es, ver¬

borgen gehaltene Sprengstoffe zu ermitteln und zu be¬
schlagnahmen. Durch Zufall gelangte sie außerdem in
den Besitz von Schriftstücken, auf Grund deren sie eine
große Anzahl Personen verhaftete, bisher ungefähr 5,6.

Der 8. deutsche Seeschiffahrtstag.
rr  Berlin . 4. Avril . Der vom Deutschen Nauti¬
schen Verein und vom Verband Deutscher Seeschiffervereine
cinberüfene 8. deutsche Seeschissahrtstag  wurde
heute von dem Vorsitzenden. Senator D i m o ke r (Lübeck)
iil der Aula der Handelshochschule eröffnet . Senator
Dtmvker verband mit dem Dank an die Regierung die Ge¬
nugtuung über den kürzlich zustandegekommenrn Abfin¬
dungsvertrag  zwischen der Regierung und den Reede¬
reien . Der Generaldirektor der Havag . Geh. Oberregis-
rungsrat Dr . Enno,  lvrgch über den Wiederaufbau unserer
Handelsflotte , die mit der Wiederherstellung der deutschen
Wirtschaft Lberbanvt im engsten Zusammenhang stehe. Wir
muffen uns darauf beschränken, in erster Linie Frachtschiffe
zu bauen , wSknend der Wiederherstellung des Vaffagie -vsr-
kebrs nur in Vereinigung von Fracht - und Versonenkchiff-
fabrt Rechnung getragen werden könnte. Für die Wieder¬
einführung der alten Manneszucht , ohne die der Sckiffs-
betrieb undenkbar wäre , miibien wieder gesetzliche Grund¬
lagen geschaffen werden. Einstimmig wurde eine Ent-
schlietzung ona -namwen . in der die durch die Tagung ver-
körverte Scbiffab '-tsmelt ffch nachdrücknchst zur schwarz-
weitz - roten Fahne  bekennt . . Für die Stellungnahme
stnd allein vrakt,sche Grunde mengebend. " .ai-tts-hx kauf¬
männische Erwämingen und di« überlegte Rücksicht aus die
unwandesbgre Anhänglichkeit der Ausländsdeutschen an diealten Farben.

Revision im Prozeß Hiller-Helmhake.
Dz. Berlin . 5. April. Von der Staatsanwaltschaft

ist gegen das Urteil des Schwurgerichts gegen den Ober¬
leutnant der Res. H i l l e r Revision  angemeldet
worden. Ebenso legte der Verteidiger des Angeklagten
Revision ein, so datz der Prozeß nunmehr vor dem
Reichsgericht  zur Verhandlung kommen wird.

Der Schlußakt von Mosbach.
Ru. Mosbach, 4. April. (Eig. Drahtbericht.) Am

Samstagnachmittag , ö Uhr. sind aus Weisung der badi¬
schen Regierung die beiden amerikanischen Detektive
N a e f und Zi m m e r nach Mannheim verbracht
worden, von wo sie über die Rheinbrücke in das be¬
setzte Gebiet gelangten. Von Mosbach bis Mannheim
waren den beiden Amerikanern zwei deutsche Begleiter
Äeigegeben.

Der Lank an  Lre Oberschlehrrr.
W. T. B. Berlin , 4. Avril . Nachdem die Volksab¬

stimmung in Oberschlesien  mit einem überwäl¬
tigenden deutschen Siege  endete , gelangten nun¬
mehr auch dr« Arbeiten für ihre Durchführung zum Abschluß.
Um den Erfolg der deutschen Sach« machte sich vor allem das
deutsche Plebiszitkommissariat  verdient , das
dre deutschen Rechte und Interessen tatkräftig verfocht. Be-
jonderer Dank gebührt auch den schlesischen Aus¬
güssen  sowie den Vereinigten Verbänden hei¬
mattreuer Ober sch lesier,  di « in Oberschlesien. im
Reich und im Ausland « in Verbindung mit der Zentralstelle
für die technisch» Durchführung der Abstimmung , der tech¬
nischen Leitung des Schutzbundes sowie der Erenzsvende die
Organisationen schufen, die für das gewaltige Werk der
Volksabstimmung nötig waren . Hervorragenden Anteil an
dem Sieg des Deutschtums in Oberschlesien haben nicht zuletzt
auch alle Vereine , die in einmütigem Zusammenarbeiten
unter An vannung aller Kräfte der deutschen Sacke mit zum
Siege verbalfen.

Der Reichspräsident  empfing die leitenden Per¬
sönlichkeiten der genannten Organisationen und sprach ibnen
für ihre hervorragend «, erfolgreiche Tätigkeit den herzlichen
Dank des deutschen Volkes und der Reichsregierung aus . In
seiner Regrützurgsanfp -ache wies der Reichspräsident darauf
hin . datz die oberschlesische Bevölkerung mit überwiegender
Mehrheit ein eindrucksvolles Bekenntnis zum
Deutschtum  abgelegt bab«. Oberschlesien habe in alter
deutscher Treue vor aller Welt bekundet, datz es deutsch
bleiben wolle.  Aber noch sei der Kampf um die Zukunft
oes Landes nicht beendet : es gelte auch weiterhin , unter
gutes Recht zu verfechten. Wn müßten auf der Erfüllung des
Willens der Ae- ötkerun« bestehen, der das Verbleiben des
ungeteilten ObeMlestens Lei Deutschland fordere.

*

Da. Baris , 5. April . «Drahtbs -icht.) Das ..Journal"
meldet , datz die interalliierte Abstimmungskommission in
Oberschtesten sich jetzt damit beschäftigt, die Abstimmungs¬
ergebnisse gemeinde wei ' e feft sm( feilen  und datz
sie erst nach dieser Feststellung daran gebt, eine Grenzlinie
festzuleaen. Diese Arbeit könne nicht vor dem 15. Avril
bkginnen.

Die Neutralen und die 58prozentige Abgabe.
Da. Daris , S. Avril . (Savas .) Nach einer Genfer

Deveicke des ..Echo de Paris " wollen die diplomatischen
Kreise der Schweiz wissen, datz Dr . Simons,  der morgen
vormittag Lugano verlassen werde, ssck in Bern aufbalten
dürste , wa er sich mit den Mitgliedern des Bun¬
desrates  besprechen möchte. Andererseits meldet man.
datz die Schweiz seit einiger Zeit schon Unterhandlungen
mit Holland . Schweden. Norwegen und Dänemark aufge-
nommen bat in der Abstckt. di« neutralen Staaten dazu zu
-»»NNNassen in der Frage der Erhebung einer 50orozentigen

Abgabe auf die deutsche Ausfuhr eine einheitliche
Haltung  einzunebmen . Gewisse Kreise stellen einen Zu-

" -nbang her zwischen der Reise Dr . Simons und dieser
Frage.
Die Frage der Ausfuhrabgabe im englischen ilnterhairs.

Dz. London. 5. Avril . (Drabtbericht .) Im Unter¬
haus  wurde seitens der Regierung erklärt , für den Augen¬
blick kei die Ausfuhrabgabe . die im besetzten Gebiet erhoben
würde , dieselbe wie für das übrige Deutschland . Die Frage
der Zollabgabe werde gemeinsam mit den alliierten Län¬
dern geregelt . Auf eine Anfrage , ob die alliierten Mächte
eine der vom englischen Unterhaus angenommenen deutschen
Reparationsbill ähnliche Gesetzgebung eingcführt hätten,
erwiderte Llovd Eeorae . die belgische Regierung
tue Schrfftx , ilm eine solche Grsetzaebuna vorznbereiten . Die
italienische , vortuoiesssche. griechische und stamest̂ che Reaie-
nmgen hätten di« Absicht onsgedrückt. äbnlicke Gesetze einzu-
fübren . Llood George e'kG -te auf Befragen , trotz der An¬
nahme der deutschen Reparationsbill habe die Regierung
nach wie vor die Absicht, mit der A n t i d u m v i n g b i l 1
forjzufabren . _ _

Dre Astreike de <- Erkgrlons Karl.
D. Men . 5. Avril . (Eia . Drabtberichi .) Das Iknga-

rilcke Korresoondenzburean gibt bekannt : Aus Steina¬
manger  wird gemeldet. Erkön-g Karl wird Diens-
tagfrüch um 10'A U 6 r nach der Schweiz abreilen.
Die Tenrveratur ist auf 37.8 gefallen. Der Hvfzua. bestehend
aus drei Salon 'nagen. ist aus Budapest in Strinamanger
bereits einsetronen.

Dz. Lausanne . 5. Avril . Bei der Untersuchung , die der
waadtländi ĉh« Polizeiinlnektor in Begleitung eines Polr-
zeiwachtmeillsrs in der Villa Prangt ns  vornabm er¬
klärte die Grkni'erin Zita,  datz Kaiser Karl bereits am
'llonnerstaamo '-aen (?A.  März ) von P -angins ahgereist fei-
sie ball« die Vo-dereit - ngen ,ur Abreise getroffen und von
dem Vorbaben ihres Gemahls allein Kenntnis gebäht.

D Baris . 5. Avril (Eig. Drabtbericht .) Dis ..Dar
News erfahrt aus Kanstantinovel . datz der P r l r
Andreas von Griechenland,  der Bruder di
Königs Konstantin , der kürzlich auf dem Schlachtfeld aegc
die Dirken verwundet wurde, seinen Verletzungen erleg«
ist. Auch der griechische General W a b o ku l o o ist getötworden.

Zusammenstöße in Indien.
Dz.  London , 5. April . Nach einer Reuter -Meldimg

aus D e l h l kam es in der zweiten Märzhälfte zwischen
englisch-indischen Truppen und Mansuds an der Nord¬
westgrenze Indiens zu mehreren Zusammenstößen. Ein
britischer Offizier und 26 indische Soldaten wurden ge¬
tötet. 1 britischer Offizier und' 25  eingeborene Soldaten
wurden verwundet.
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Der Bergerbeilerstreik in England.
vr . London. 4. Avril . Das gesamte Interesse , konzen¬

triert mf>aui den Kohlenstreik. die Frage einer etwaigen Be¬
teiligung der Eisenbahner und Traiisoortacbelter an Sem
Alisitanü und die wirlickaftlicke Aktion der Arbeiter . Die
Einstellung der Arbeit in den Koblrnbergverken riebt die
englische Industrie immer stärker in Mit¬
leidenschaft. ^ , .

..Sundan Erpreß " zufolge betragt die , Zabl der
Arbeitslosen  bereits 3 Millionen . Täglich kommen
neue Tauiende binru . Bisher bat keinerlei Anregung Ttatt=
gesunden, weder seitens der Regierung vom seitens de: -petä*
werksbenber oder der Arbeiter . Die Regierung beickloß
jedoch, die Bergwerke vor dem Ersaufen ; u. bewahren . Eir
Robert Dorne  erklärte namens der Regierung , der Ver¬
such der Bergarbeiter , den Staat einzuscküchtern. dürfe nicht
Gelingen. Freiwillige zur Bedienung der Pumoen in denBergwerken uns zu ihrer Rettung mutzten aukgebotrn wer¬
den Die Regierung mülle für den etwa notwendigen Schutz
dieser Freiwilligen Vorsorge treffen . — „cunbao Pictorial
meldet , es bestehe die ernste Gefahr . Satz die Transvorl-
arbeiter.  die am Dienstag , und die Elfenbabner.
di« am Mittwoch Versammlungen abbaltrn . den .Sym¬
pathiestreik  zur Unterstützung der Bergarbeiter be¬
schließen würden . Das Arbeitermitglied des Parlaments.
Sa r ton.  schreibt , die kommende Woche bringe ernlle
Entscheidungen  in der Frage des Friedas in der In¬
dustrie . Ts würde gar nicht überraschend kern, wenn aus
reiner Verzweiflung zur Verteidigung der gemeinsamen
Serbe der Arbeiterbund erstmalig seit seinem Bestehen in
Tätiakeit Xeten würde . ^ . , „ . .D*. London . 5. April . Auf einer Versammlung de-,
Dockarbeiterverbanbes  erklärte der Arbeiterführer
Den Tille« , bevor eine Sympatbieaktion  für die Berg¬
arbeiter unternommen werde , mützten alle Austragungen ge¬
macht werden, um all« in Betracht kommenden Parteien ru-
sammenzubringen und die Verhandlungen zu eröffnen . Der
Vollzugsausschuß der Dockarbeiter beschloß — wie verlautet
— kein« überstürzte Aktion zu übernehmen , solange der Gegen-

2and des Streiks nicht vollkommen deutlich fei. Hendersonnach sich in gleichem Sinn « wie Ben Tilles aus.
Der „Star " meldet , es lei so aut wie Ücker, datz der Ar¬

beiterdreibund am Mittwoch beschließen werde, den Arbei¬
tern aktive Unterstützung zu gewähren . Der Strerkbe-
?e d l.  der 'ofort das ganze Jndustrierevier des Landes labm-
legen würde , werde jedoch wahrscheinlich verschoben,  bis
Bemühungen gemacht worden seien, um eine Regelung
au  s fr i«  d l i cke m We ge  zu finden . .

Der „Pall Mall and Globe" zufolge wird von ein,gen

?w«igen des Eisenbahnverkehrs geiaat. datz der Eifen-abnerstreik am Freitag um Mitternacht  ein-
treten soll« wenn bis dabin nickts »nr Herbeiführung einer
LAun« geschehen lei. — Demselben Blatt zufol»« ünd die
Pläne der Regierung für die ernste Lage , die durch die ge¬
meinsame Aktion des Arbeiterdreibundes entstehen würde,
nahezu fertig »' stellt. Das Blatt stellt die sensationellen Ge¬
rüchte über 'dortige Neuwahlen als Folge der Aktion, des
Arbeiterdreibundes in Abrede , meint jedoch, in amtlichen
Ätei 'en werde zugegeben, datz tatsächlich eine sehr ernste Lag«
entstehen würde , wenn irgend ein Versuch von seiten des
Dreibundes unternommen würde , die Regierung einzmchnch-
t«rn . — In File  marschieren die Bergarbeiter — 20 000
Mann stark — zu den Schächten und zwingen dort die erbeb
tcnden Kreisen durch ihre drohend« Haltung zur Einstellung
der Arbeit.

I) . London . 5. Avril . (Eig . Drahtbericht .) Der vierte
Etreiktag lötzt keine Besserung der Lag«  erkennen.
In verschiedenen Orten mutzten di« Mannschaften , denen di«
Durchlüftung der Gruben und di« Bedienung der Pumpen
airvertraut war . unter der Bedrohung der Streikenden ihren
Posten verlassen. Der Vorsitzende der Gewerkschaft englischer
Erubenleut « teilte mit . datz innerhalb der ersten vierund-
zwanzig Stunden zwei weitere Eruben ersoffen
sind und nicht mehr ausgebeutet werden können. Im Bezirk
Weach sind F e u e r s b r ü n st e in den Gruben  ausge-
hrochen. Versuche, das Feuer zu löschen, wurde von den
Streikenden verhindert . In Edinbourgh kam es zu
schweren Ausschreitungen.  Es mutzten Marine¬
soldaten hercmgezosen werden , um die von den Streikenden
beabsichtigte Zerstörung  der Gruben zu verhindern . Man
erwartet mit großer Spannung die Beschlüsse der National
korrferenz der Transportarbeiter , die heute zusammentritt.

IX London . 4. Avril . (Sanas .) ..National News
meldet , datz Dottomleo  beute dem Unterhaus  den
Vorschlag macken will , als Oberstes Bericht  zu tagen,
um in dem Streit mit den Bergarbeitern einen Schieds¬
spruch  zu fällen . Die Führer der Acbettgeber wie die der
A-beitnebmer erklären einstimmig , datz ein solcher Vorschlag
err-lttmste Beacktnng nr-d Prüfung verdient.

Wiesbadener Tagblatt.
Wiesbadener Nachrichten.

55. KommunaNandtag.
Der Kommunallandtag nahm gestern leine am 19. März

unterbrochenen Beratungen wieder auf . Eine der öauvtvor-
lagen ist die betr . di« Erschließung der Ödlande-
r e i « n d e s W e it e r w a l d e und die olanmaßlge Durch¬
führung der Weidewirtschaft im Interesse der stad t i schrn
M i l chv e r s o r g u n g. Alle Beriuche. vre Milchzufuhr in
den Städten zu steigern, ja selbst die Milchpre,serböhungen
ind erfolglos geblieben , doch ist nach der Anstcht vieler , eine
nachhaltige Steigerung zu erwarten , wenn die Gebirgsgegen¬
den nach modernen Grundsätzen für den Weidebetrieb ausge-
taltet , bezw. erichlossen werden . Bei uns kommt m eriter
Reihe der Westerwald in Frage ., auf dem der Getreideanbau
wegen des Klimas mit Schwierigkeiten verbunden ist. Fast
jede Gemeinde dort besitzt noch, Viehweiden von 100 bis 200
H-» in zusammenhängenden Flächen ., deren Ertrag in den
letzten Jahrzehnten , weil die Gemeinden nck »u Opfern kur
die Instandhaltung nicht entschlleßen konnten, beständig ,zu¬
rückging. Staat und Bezirksrerband haben >n den achtzmer
Jahren des vorigen Jahrhunderts erhebliche Mittel zu Me¬
liorationen aufgewandt . leider vergeblich, da die Gemeinden
nicht gewillt waren , die Flächen »n ertregsiahtgemZustande
zu erhalten . Die besten Ersolge mit der Erschließung von
Ödländereien hat die Stadt Frantfurt bereits in, der Ge¬
meinde Halbs aufzuweisen . und ähnliche Enolge und auch
sonst in den Kriegsjahren ., erzielt worden . Derartige noch
nicht meliorierte Flächen gibt es heute auf dem hoben Wester¬
wald noch in Grütze von 3453 Hektaren , welche sich auf d,e
Kreise Dill . Marienberg und Westerburg verteilen . Es. ist
das große Verdienst des Rittergutsbesitzers Schneider . früher
Pächter der Domäne Kleeberg , und .des Abgeordneten . Wit-
tich in Frankfurt , in neuerer Zeit mit Nackdruck.auf die Er-
icklietzung dieser und auch noch anderer Flachen hingewirkt zu
haben . Einschlägige bereits stattgebabte Verhandlungen
haben eiseben , datz es sich hierbei um «tn« kulturelle Tat
handelt . Die Durchführung wird durch dr« beträchtlichen
Mittel der vroduktiven Erwerbslosensürsorge s.owre dadurch
ermöglicht, datz für die nicht gedeckten Mittel Reich und Staat
sich bereit erklärt haben , die Zinsgarantie zu udernebmen.
Das Recht der beteiligten Eemeindeglieder. . ihr Vieh dort
weiden zu lasten, wird durch das Projekt nicht gefchma.ert.
dagegen wird durch dasselbe der Ertrag um das Vier - bis
Sechsfache gesteigert. Zwei Drittel des Geländes kann abge¬
geben werden. Die Verpachtung soll an eine zu gründende
gemeinnützige ..Melioration - und We,dew,rtschafts -Ees«ll-
kt,dt “ geschehen, an der Staat . . Bczirksverband . Krei !«.
Städte . Industriezentren u!w. beteiligt werden sollen. Für
die aus der Umwaitt >!ung des Geländes entstehenden . Kosten
sollen, soweit das von den Gemeinden selbst zu bewirtschaf¬
tende Gelände in Frage kommt, diese einen Zuschutz von etwa
20 Prozent leisten. Die mit fast allen beteiligten Eemeniden
bereits geführten Verhandlungen , insbesondere im Ober-
westerwaldkreise . haben zu einem erfreulichen Ergebnis ge¬
führt . Nur im Dillkreis und im Kreise Westerburg haben IiL
Gegenströmungen geltend gemacht, weiche jedoch heute wohl
als überwunden angesehen werden können. Etrrxr 1600 Dernrr
werden gleich in Angriff genommen werden können.. Die Ee-
jamtkosten belaufen sich ad 20 Millionen , wovon die Halste
aus Mitteln der Erwerbslosenfuriorge und aus Sonderfonds
des Landw . Ministeriums gedeckt werden Außerdem wird
auf 3 Millionen des Ministeriums für Volkswoblfabrt ge¬
rechnet werden können Der Rest von 7 Millionen soll dar-
lehnsweisr von der Nastaui,ck>en Landesbank mit der Maß¬
gabe zur Verfügung ««stellt werden , das Reich und Staatbis
zu 4 Prozent die Zinsgarantie übernehmen . Die Zrwcken-
differenz würde der Dezirksverband ru tragen hoben . , Autzer¬
dem wird mit milden Stiftunoen in grotzeren Betragen ge¬
rechnet werden können. Als Betriebskavital für dre zu grün¬
dende E . m. b. S . ist nach einer vorlailfigen Berechnung ein
Betrag von 5 Millionen vonnöten , woran st» der Bezirksver¬
band mit etwa 1 Million , die Städte Frankfurt und Wies¬
baden mit 2—3 Millionen zu beieiliaen batten , wahrend der
Rest au ? die interessierten Krer ê entfallen wurde Die Ver¬
zinsung der Stammeinlagen ist mit 5 Prozent ,n Aussicht ge¬
nommen . Demgemäß wird beantragt : „Der Landeshauvt-
mann wird beauftragt , die Frage der Erscklietzung der Vieh¬
weiden des Westerwaldes in dem vovaetraaenen Sinne , mit
Rackdrück zu fördern und auf baldroste Erledigung h,nzu-
wirken Der Landesaudckutz wird ermächtigt , an Stelle des
Kommunallandtages zu k̂ ckilietzen stck an der zu «rundenden
Meliorations - und Weidewirtschafts -GeseMckoft mit einer

Etammeidage bis zu 1 Million Mark zn beteiligen und fer¬
ner zu beschließen, die Zider,wlichendifferenz für Len nicht
gedeckten Teil des Anlagekapitals zu übernehmen.

— Gegen die ULerspannung der EewerSesteuer durch die
Gemeinden haben di« Minister des .Jnnern und der Finanzen
einen Erlatz an di« Aufsichtsbehörden gerichtet , worin ste
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unter Bezug auf verschieden« Fälle übermähiger und unzu,
mäßiger Besteuerung durcl, einzeln« Gemeinden (2 Gemein,
den batten bis , u 2000 und 2080 Prozent Gewerbesteuer,^
schlag beichlossen) Fingerzeig « dafür geben., wie dre - lei« « ,
gerichteten Be >chwerd-v behoben werden können. Dre Mirnstq
heben hierbei folgende Punkte hervor : In einzelnen kleinr,
Gemeinden haben die Gemeindevertretungen , die uLer,
wiegend aus Landwirten und Fabtikarbeiteni bestehen, u
verbältnismäbig Kode Gewerbesteuern ausgeschrieben. Glei
wohl ist der Ertrag der Steuer in diesen Gemeinden me
außerordentlich klein und bat auch nur die Wirkung ei
nutzlosen Erbitterung . Die Minister ersuchen daher die
ichlußhehörden. grundsätzlich nur solche Eewerbesteuersatze zu,
zulassen, die im angemessenen Verhältnis zu den in der (?*,
nreinde erhobenen Grundsteuern und den Aufwandsteuei,
tehen und nicht osfenstchtlich unbillig sind. Ferner sollen hj,
besonderen Gewerbesteuern den örtlichen Verbultnissen Rech,
nun« tragen . ~ „ I

— Auskunft über Lurusfteuer . Wahrend der Frankiune,
Frühjahrsmesse , vom 10. bis 16. Avril d. Js ... wird sich dch
Referent für Lurusfteuer im Reichsilnanzministermm . Her,
Ministerialrat Geh. Regicrungsrat Dr . Zetzfche in Fraul
furt a. M . aufhalten und täglich von 8 bis12 Uhr aus bei,
Zestballengeilände (Altes Meßamt . 1. Stock) Auskunft ub«
di« Luxussteuer erteilen . 1

— ReichsgrsetzlicheResrlung der Feuerbestattung . Nach,
dem der Verband der deutschen Feuerbestattungsverein « j,
wiederholten Eingaben an die sesetzgebenden Korpettchastq
dr« reichsgesetzlich« Regelung der Feuerbestattung gelordeß
hatte , scheint stck nun dieser Wunsch zu erfüllen . Eine dar«ch
bezüglich« Erklärung namens des Relchsm.' nuters ist ,n «in«
Sitzung der PetitionskommMion des Reichstages abgeglb«,
worden . 'Die Bewegung für die Feuerbestattung ist uoettf:
im Zunebmen begriffen.

— Bismarck-Feier . Der Teutschvölkische Schutz- u«
Trutz-Bund Wiesbaden -Biebrich bette am vergangenen Fikj
tagabend alle Anhänger Bismarcks zu einer ernsten Gedacht
nisfeier eingeladen . Die Aula dos Lvzcums 2 am Bosepst-
war bis auf den letzten Platz gefüllt , der Glanzpunkt war L
iestrede des Herrn Dr. Theodor Sckeffer.  Leiters d«,

Arndtbochlchul« zu Berlin . Mit ernsten und dabei , doch bi.
geisterten Worteii verstand der Redner in klarer Weile kir«,
Zuhörern das Bismarck -Wirken als ..Vorb,1d für unsere Ai.
beit und unkre Hoffnung zu Eemute zu fuhren... ,^ uch rq
Rahmen , der den Vortraa umgab , erfüllte all« Wun Ok. M
Stoa  am Flügel . Frl . Küster  als Eovranistln Herr « oi.
schau als Bariton ist und vor allem das Sffiidche Manr«
auavtett wirkten einen außerordentlichen Beiiall aus . T«
Dortra «. der von allen Zuhörern begeistert anfgenomM
worden ist. wurde wirkungsvoll durch einen Dorsyruch «i
Wiesbadener Dichters von Herrn Alerander Schüler  -
gettagen . Der Schutz- und Trutz-Bund kann mit dem Der
feiner Veranstaltung voll befriedigt fein.

— Ste« >rieillch »erf-lgt wird seitens des hiesigen Odeiu°-ts-n
der Eelcg-nheiisnrb-it-e D-org MLÜer, geboren und wohnhast in
Helm, wegen Diebstahl,. « „»„„„tJ

— « ottswietschaftlicherArbeitebnnd. Es wild auf di- Der̂ nntB
der Deutschen Reso-m- erband-s im Dnzeigenteil zweck- seiner Nanstiim
runa verwiesen. Das nene Wirlschaslssystem, mit weichem der Bcld.
wiii 'chastliche« rbeit-bund als Eeschästsleiiungdes Verbandes nun bi di
Öffentlichkeit tritt , wird dnrch zeichnerischeD-rflevung veranichaniih,
Volitisch nentrai denkend« Männer und Frauen, Interestenten der Mutz
stander sowie alle ehrlichen Volkswtrtschastleraller Parteien und SIS»
find zu dieser Versammlung eingeladen. j

KorbevichLe über Krrnst. Borträge und Verwandt« .
• St - <il- theat-r. In der heut« Mittwoch im Abonnement K P

findende» Sussiihrung von „Judith" gastiert Herr Schütze vom SchansB
haus i« Potsdam als „Hoiofern-r".

Ana dem Derelnsleber».
» Am Sonntag, den 10. April, veranstaltet der Männergesangvetz

Eon c " r d ia" im Kaisersaal in E-nn-nbcrg -ln FomUiensest mit
" . Di- Tbe°t°rgks- llIch°st ..Thalia"  hält am Sann °a den W Lp°
van nachmittag- * Uhr ab. im Saale de- Turn-rh-ims rs -llmnnd,y°h-
ihre diesjährig« Frühjahi. veranftaltung mit Tan, ab. Durch Nt.
haltiaes Programm, u. a. Ausführung des Trauerspiels , D>e Sohne
The-dar Karner, ist für Unterhaltung besten, Sarge g-rragcn

^ » Lbristl . Beiern junger Männer.  M .ttwoch. 4
S. Avril, abends 8 Uhr: Vortrag von Herrn R-iior L-h über das Th-»
„Der Sozialismus Jesu". Sonntag, den le. April, Morgenaanderp
der Iungmönnerobteilung. Tr-npun» « Uhr am Kranzpiag , W" «
8 Uhr: 5. B-rtragsab -nd Im Evang. Bereinshaus. Platter Stratze
Thema: Dttlrneubau . Redner: Herr Psarrer Beidt am- «rankfurt a.

" In der Illgendnereinigung ,.D e u t s ch«r A u s b a u :
Freitagabend Herr Stud . Sauerwetn über die Eeschicht« der Musik, i
Eam-tagnachmittag wird die Gen-ral -ers-mmiuna mit ihrer wicht,,
Tagesordnung (Wahlen) f- rtges-tzt. zu der alle Mitglieder dri^ enb-
scheinen mästen.

Aus dem Landkreis Wiesdaden.
An» »er » otzheimer« «metndevertretung.

-- Datzheim, 3. April. Die letzte Sem-indevertret-rfitzung war i
«in, Dauersitzung  bis nachts 12 Uhr . Um dieses in Zukunft
ve-meiden, wurde gewünscht, daß monatlich -!n- Sitzung ftatisindenI'<
Beschlasten wurde u. a.: Da, diesjährige HoI z wird wieder ve lost

(8. Ferlsetziing.) Nachdruck verboten.

Die dreizehnte Fee.
Roman von Mervarid.

Dietz lochte herzlich. „Da hätte ich doch nicht Dietz
Lroste sein müsien, um das nicht zu tun ! Sie war da¬
mals auch ein allerliebstes Ding . Aber , weiht du, diese
stillen etwas farblosen Naturen haben nur ihre ganz
bestimmte Zeit , in der sie wirklich reizend sind! Sre
sind wohl feiner und tiefer , aber nicht so unterhaltend
wie Mädchen von Ilses Schlag ."

Marka gab ihm keine Antwort . Sre war so empört,
dah sie keines Wortes mächtig war . Ein Bauernwazen
tam ihnen entgegen, besten junges Pferd ängstlich
wurde als das knatternde Ungestüm heranfegte . Der
Knecht griff in der ersten Bestürzung zur Peitsche; da
schrie ihn Marka zornig an , gab Dietz die Führung uifd
sprang ab, um das Tier mit Streicheln und Zureden am
Auto vorbeizuführen . Als sie wieder einstreg. lenkte
sie das Gespräch auf ein anderes Thema und erwähnte
die Schwestern nicht mehr . -

Die Wochen, die nun folgten , waren für alle drei
Mädchen gleich schwer. Dietz wandte fein Intereste
mmz offenkundig Ilse zu ; aber es war nicht das Jnter-
este eines Liebhabers , sondern das eines Beobachters,
der den Zauber einer klugen und schönen <zrau zu wür¬
digen und zu geniesten versteht . In Adrne war er frei¬
lich seinerzeit ein bistchen verliebt gewesen, das sagte er
sich setzt selbst mit leisem Lächeln. Aber er war inzwi¬
schen weniger empfänglich geworden und fiel so leicht
nicht mehr in die Fesseln schmiegsamer Madchenanmut.
Das Leben in d>>r grosten Welt hatte ihn an einen
weit freieren Verkehr der Jugend unter sich ^ wohnt,
und er empfand es sehr angenehm , dast die Tochter des
kiaufes Mathias in ihren Ansichten darüber eine noble
Erohzügigkcit befaßen die er in dem Krahwinke
Kriedrichseck am wenigsten erwartet hatte . Die Mäd¬
chen waren deshalb freilich bfcles noires itt der heimi¬
schen Gesellschaft.

Es wäbrte geraume Zeit , bis Adine begriff , dah sie
nicht Gegenstand einer Liebe, sondern einer Liebes-
fpielerei, flüchtig und bedeutungslos , gewesen sei, dag
ihr Warten in heiliger Geduld einem Tage gegolten, der
niemals kommen sollte. . . - . . .,

Von dem Tage an . da ste es wußte , brannte m ihr
bi« Verzweiflung der bittersten Scham und nächtelang
kam kein Schlaf in ihre Augen. ^ t  , x

Ilse lag mit ihr stundenlang wach und horchte
klopfenden Herzens auf das gewaltsam erstickte Weinen.
Aber sie sprachen nicht darüber . Es war ein schweigen¬
des Einverständnis zwischen ihnen , dah durch ferne all :r-
tiefste Not jeder Mensch sich doch allein durchqua' en

Adine tagsüber zu bleich und übernächtig
aussah . ging sie an den Toilettentisch der Mutter und
rieb sich Rosenpuder auf die Wangen . Die Drostes
gaben dem Sohn zu Ehren eine Gesellschaft, und Adine
war ein sehr fröhlicher Gast ; sie traf Dietz allerorten
und plauderte immer voll unbefangener Heiterkeit mit
ihm Er am allerwenigsten wäre ja auf den Gedanken
gekommen, dah die Tränen auf ihrem Kissen nicht mehr
trocken wurden . . . , , . .

Um fick zu betäuben , malte sie mit sieberhaftem
Fleih . Es war ihr jetzt auch gleich, dah der Stiefvater
es mihbilligend beobachtete. Zum ersten Mali über-
hörte sie auch feine Weisung , sich anders zu beschäftigen.
„Ich habe nichts dagegen , dah du etwas malst , sagte
n. „Aber dieses ausschlietzliche Hantieren mit dem
Pinsel , als ob dies eine Erwerbstätigkeit für dich wäre,
halte ich nicht für wünschenswert . Du läßt Musik,
Sprachen , Handarbeit liegen , um nur immerfort kleckfm
zu können. Zu einer vollkommenen gesellschaftlichen
Bildung , wie unsere Kreise sie von einem jungen Mäd¬
chen erwarten , gehört mehr ." ^ .

Aber Adine legte dennoch die Palette kmrm aus der
Hand. Denn nur , wenn sie vor der Staffelei stand,
konnte ste stundenweise vergesien, was an ihr nagte.
Der Pinsel in ihrer Hand begann wie von selbst zu
leben ;, trotz aller technischen Mängel , die den Arbeiten

anhafteten , sah Marka mit immer wachsendem
staunen, welche Kraft und Entwicklungsfähigkeit
Adines Können lag.

„Wenn ste jetzt will » wird und den Mut findet,
und davon zu gehen, dah ich sie zu einem tüchtige
Meister weisen könnte, dann bringt sie es zu etwas,
dann soll es Dietz vergeben werden , dah er ihr diese
fahrung bereitet hat !" sagte sie zu Ilse . „Wenn eB
Stiefvater ihr kein Geld dazu gibt , borg ich ihr s
Wonne !" a

Die Mädchen waren in Markas Atelier , und ro»
rend sie noch über Adine sprachen, kam Dietz herÄ
der unten Ilses Hut gesehen hatte . Er suchte ihre «
sellschaft um so mehr , als er sich in Friedrichswerk f
leite tödlich zu langweilen begann . Aber in Ilse
so viel Zorn und Groll gegen ihn aufgespeichert, ba«*
sich, je länger je mehr, in Sarkasmen und schnippiW
Redensarten Luft machte. Heute war sie überha«
nicht in der Stimmung , mit Dietz zusammen zu sein; !>
verabschiedete sich bald und ging . r

„Was  hat denn der kleine Querkopf, dah er mich
schneidet? " fragte er . während er seine geschmeidigeN
statt nach Möglichkeit bequem in einem Sesiel unm
brachte. Sein Kopf kam gerade in einen gelben Sonn<
streifen, und wie er in dieser scharfen Beleuchtung n
mit seinem dunklen Kolorit , seiner geistvollen, m
denklicken Stirn , streng gekleidet, nicht wie ein Dam
doch wie ein Mann , dem Lurus eine selbstverstäno»
Lebensgewohnheit ist, konnte Marka es . verstehen, *!
Adines Herz feiner Persönlichkeit hatte zum
fallen müssen. Eine Sekunde lang quoll das Verlang
in ihr auf , ihn Auge in Auge zu fragen ; „Warum «̂
du mit Adine gespielt? " Aber sie unterdrückte <|
Regung . Wenn er auch ihr einziger Bruder war,,
war ein Mann , und dem mochte sie ihresgleichen ^
ausliefern , denn der Korpsgeist war eine ibrer stärkH
Eigenschaften. Sie lachte nur und sagte leichthin! ^

„Ich finde überhaupt nicht, dah du gerade aus!
Mathiasmädchen einen so bedeutenden Eindruck geM
hast-' ' ISotticvuna tois0~
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Berihold Jacoby
E Hamburg — Paris — London

Zweigniederlassung Wiesbaden
^*0. Dotzheimer Str . 57 (Am Bismarckring)

Telephone i 550 —4010 —I25S.

Leitung in Wiesbaden : Robert Ulrich.
1913 Umzüge

Ton und nach allen Teilen der Welt.

luxus-Auiomooii-vermiet orr
Gelegenheit: 43Z  L, Nürnberg über Sonn
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Näheres : Automobil - und Masdiinen - Reparafur
Telephon 4077 . r- r Sennenberger Straße 82.

Mottenkampferbestes Mottenvertilgunismiftel
in Paketen u . lose ausgewogen.

Alleinverkauf : 205
Sdiüfzsntioi -Apotheke
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Krnilif  erteil •/ , Klasier Salz zum Preis- van lS» b-zw. «-* ® - »*«
^ Wellen zu IIS M Bedürftige » wird Preisermäßigung ««-- - h' ' '
fPeilcrccröu &trunq bitte * Holze, Ist « .beten und wird bcftrafl . ^
Ar °7 ,lichen Unlttfutbung der Schulkinder  m>

«rzten ei" Vertrag abgeschlasien. D.e Schnldepu - Han wirdkicb^
«US den Gemeinderertrelerli Dinxes . B ^ch und Martin und al » D
fchulinteresicnten Start  Klee . Frist Daum und Phil . b - lch« . Wiederge « äh I
» « den - l- Schl-d- mann und S .ellv- r. r- Ier Start  Krieg - - und ®« rg Gmud
«Xist njitb die Zahlung der Belatzungszut  o g e an die T -.
» «indebeomten und -angestellten . Erhöht  werden die - charktcn .« ston»

die Wicgcgebühl und die Vergütung für die Bulleuhattung lest" !»
VX» M aus SOOOM .. dabei ist jede S - nd- iI - istuug dem Bullenhaller

5 -a -^ vergüte ». Tai fianarar  für bi» Handarbeitslehrerinnen wird nu!
S J für Me Iahresstunde lestgeietzt. Die Kammissia» zur Festletzuu,

M i e I ste i » - » u n g e n wird neu gebildet. Mieterschutz. und Hau»,
». f-t-erverein haben ,e S Mitglieder zu bestimmei,. Seilen» der komm,,.
«iMtchen Frakrien wird Protest erhaben gegen die « eschaftgung der Er.
«erb » lesen  durch di« « emeinde. und es seil Beschweide dagegen bi»
-am Minister einxercichl werden. Die Trasnutzung der Eemeinde lall in,
«rnic-eNe der Kleintierhalier. die nicht im Besitze van Erünsntterland sind.
!ur an diele und ln möglichst kleinen Flachen verpachlel werden. Die
«ste Rate der Gemeindesteuer  wird nach den v- rjabrigen Sätzen
. .heben. BewiNigt wlrd »in Zuschust von 300 M. für die Teilnahme an
einem Dorturner-Äuabildungvkursusm Spandau. Gellagt wird über die
-erina- Milchabliesrrungeiniger Vichbesttzer und g-lord-rt zur Bcschaflung
»an « rbeiirxeleacnleii. da« die Arbeiten ,um Ausbau der Schuiiauw.e
,ui -» hiesig» EeschSitalculevergebe,> weiden.

*

§§  Srbenhelm. 4. April. Am Sonntag, den g. April d. 2-, abend»
lu  Uhr . lpicll das Nass,  h e I m a l l h e L t e r zum erstenmal hier
\m  Fraulsurter Hoi" (Bes L. Giebcrmann lr ). C» ist ein Theater, c»
welchem nur Stücke in nasiauischem Dialekt gespielt werden, deren Inhalt
aus der Geschichte unsere» Landes oder aus dem Leben der nastauiichen
Volke» genommensind. Diele Stücke crusten und heileren Inhalt », im
heimatlichen Dialekt , «schrieben, von heimatlichen Dichleru versaht , van
heimatlichen Darstellern gespielt , haben vor allem den Zweck, neben einer
guten llnterhallung da» Hermaigesühl , die Feimatsliebe und alles , was
damit zusammcnbängt , zu wecken, neu zu beleben, zu starken und , u
pflegen. Zur Aussührung gelangt der Schwank von Franz Schlolhauer.
Wiesbaden: „Iagdsimmcl" oder „Der Nimrod von Naurod". — Einem
Landwirt wurden ä Zentner Weizenmehl,  da » er nach Biebrich oer>
schieben wollte, von der dortigen Polizei beschlagnahmt.

□ Erben Helm. 5. April. Wenngleich sich bei den letzlwöchiqen öffenl-
flch-if tzolzverkäusen «ine fallende Tendenz  bemerkbar
riecht-, l« hlellen sich bei der hiesigen Schlustverstcigerung im Gcmcinde-
wald die Preise im allgemeinen auf gewohnter lsiöhe, bedingt durch die
Brennstofsnot, die hier stark in Erscheinung Iri« . Da» Klafter erstllassige,
Buchenschelthalz wurde mit SSVM. bezahlt, während sich 100 Wellen aus
uu 880 SR. stellten.

Aus Provinz und Nachbarschaft
Streik der Transpartarbeiter.

fpd.  F .ankfurt n. SR.. 4. April. Die Transport- und tzandelsarbeitcr
Srotz-Frankfurt» sind heute früh, nachdem Berglelchsoerhandlun ca
zwischen Arbeitgebern »nd Arbeitnehmern gescheitert sind, in den Au»,
stand getreten. Fast der gesamte Fuhroerkehr ruht. Die glotzen Verleb , '
Zentren, wie die Ellterbahnhöse, werden von starken Streikposten b-wr chl
die jede Zufuhr und Abfuhr verhindern. Fuhrwerke, die nach de» Bah».
HSf-n fahren wollten, wurden wieder zur Umkehr gezwungen. Zwischen
arbeitswilligenFuhrleuten und streikenden Arbeitern ist es heute vormittag
bereits an verschiedenen Stellen zu Zusammcnstötze» gekommen.

Ans der Verbreche. jagd.
fpd. Frankfurt a. SR., 4. April. Al» gestern vormittag Kriminal¬

beamte im Stadtteil Rödelheim eine Haussuchung vornehmen wollten, ent.
deckten st- in einer Wohnung den wegen seiner Eemeingesahilichkeit ge.
fürchteten und bereits lange gesuchten Einbrecher und AusbrecherStesan
Meadrick. Mendrick sprang sofort im Hemd aus dem zweite» Stock de»
Hauses auf die Straste und lief davon. Nach einer wilden Jagd durch
den Stadtteil, durch Gärten, Wald und Wiesen wurde der Lusreister kurz
nvr dem Dorfe Braunhcim ergriffen.

Sich selbst gerichtet.
me. Frankfurt a. 3R„ 3. Apiil. Im Untersuchungsgefängnis hat sich

der wegen Diebstahls und Unierfchlagungeneingeliejerte Artist Woeil
erhängt. * ■, ;

verheerend« Waldbränd«.
fpd . Bad Kreuznach. 4. April, verschieden, größere Waldbrönd« ent-

standen in den Hunsruckwaldungcnum Simmcrn durch Funkenwurj vo»
Lokrmstiren. Erst nach angestrengtester Arbeit gelang es, die Feuerherde
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zu lokalisieren und so de» Feuers Herr zu werden. —Im Gcmeindewald von'
Tchöncberg brach aus bisher unbekannten Gründen «in größerer Brand
ou», der sich bei dem hcrifchenden Winde bald ousdchnle. Doch konnte
durch rafche» und energische» Eingreifen der Oilsjeuerwehr ei» großer
Brand verhätei werden.

fpd . La» Cm«, 4. April. Durch dl« Unvorsichtigkeit von Ausflügler«,
die im Nadelhechwald ein Feuer engezündcl hotten, entstand in de» W I-
dungen beim nahen Fochüach«in größerer Waidbrand, der jedoch bald ifo»
liert werden kannte.

verhallet« Kommunisten,
fpd . Kastei, 4. April. In dem hiesigen Gefängnis sind gegenwärtig

etwa 240 Kommunisten inhaftiert, darunter etwa 10 Frauen.

Eerichtstaal.
Schwurgericht.

wo. Wiesbaden, 5. April. In der heutigen Sitzung standen zwei An¬
klagen zu, Aburteilung, bei denen cs sich einmal um Meineid bandell unp
zum anderen um einen Nalzuchtsfall. In der Meine,dsfoche Ist der An-
geklagte der 21 Jahr « alte Arbeiter Larenz Cchandrq au» Lberlahnstcin,
ein trotz feiner Jugend nicht weniger als fünfmal weg«» Diebstahls und
Hehlerei vorbestrafter Bursch«, welcher bcfchuldigt wird und auch geständig
ist, am 27. Ma! v. Z. vor dein Schöffengericht in tziiederlahnstein eine»
vor seiner Vernehmung al, Zc»g« gcschwoieneu Eid wistentlich du ch er»
falsche» Zeugnis velletzt zu haben. Im Lkieber 101g waren die Schuhe
des Angeklagten derart absiöndig, daß er glaubte, sie nicht länger tragen
zu können. Weil er Geld zur Belchaffung neuer Schuhe nicht befuß, wand:«
er sich an einen AltersgcnosienBöhm und schlug ihm eine» Tausch vor
Er wollte ihm eine Hose gegen ein Paar Schuhe geben. Das Geschäft kam
auch zustande. Böhm fand sich eine» Sonntag», al, der Beter pan
kchandry eben nicht zu Haus« war, in der Sch.flchen Wohnung ein und
erhielt die Hose, nachdem der heute Angeklagte durch Lastösen der Schl ß-
schrauben die Tür zu dem Zimmer, in welchem sich selbe bcsand, gewalt¬
sam geössnel hatte. Böhm hatte sich an dieser gewaltsamen Öffnung der
Tür nicht beteiligt. Als der Vater nach Hanse kam und die Hose ver¬
mißte, stellte er Strasantra , gegen Böhm, von dem er hörte, daß er die
Hose Im Besitz habe. E, kam am 27. Mai v. I . vor dem Schösseugerrch:
In Niederlahnstcin zur Berhandlung gegen ihn und dert sagte Sch »>rn
unter Eid al» Zeuge au», Böhm habe die Tür zu dem Zimmer erbrochen,
sich die Hese genommen und sie aus dem Hause geschasst. Außer drei
sungen Burschen als Zeugen war zu dem Termin vor dem Echwurgerich«
ein Arzt als Sachverständiger»orgeladen.

*
F<s. Im Kampf zwischen Miele« tm» Hausbesitzer. Der hiesige Rechts,

anwoll Ferdinand Becker Ir in seiner Eigenschaft als Ba:sitzender de»
Mieteinigungsamies war ran der Wiesbadener ..Bolksstimme" in einem
Artikel als parteiisch und nicht uneigennützig bezeichnet, auch war an
anderen Stellen diese» Artilels von ihm als ..unparieiischen", ziemlich
dicksclligen Vorsitzenden gesprochen worden, dem das Vertrauen der Mieter
fehle. Der Magistrat als dt« vargesetzie Behörde de» Becker und Decker
selbst hatten Strasantrag gegen den verantwortliche» Leiter des DIailes.
Redakteur Eichhorn, wegen Beleidigung gestellt. Die Strafkammer hatte
sich gestern mit dem Fall zu besasie». Das Gericht verurteilte ihn aus
SS 188 und 100 des Strasgeletzbuches zu der höchstzulössigenGeldstrafe von
>500M.. auch wurde die Publikation bes Urteils in dem „Wiesbadener
Tagblcti", der „Belksstimme", der „WiesbadenerZeitung" und der Rheini¬
schen Bolkszeitung" verfügt.

Handel§ 1efK,
Berliner Devisenkurse.

■.T-r . Berlin , ö April . Orahtiiaii » Ann , In » ?n Hf
IToITnnd. . 2X33 83 0. Mk 2127 15 B. für 191 GiiH . t,
Kelgien . , 443 .5 S Ci. 453 45 ix 100 Frin ’cia
h'orwesren 931 .30 0. 983 . 50 B. 100 Krorisi
vönemie !« 1031 .40 0. 2093 33 8.
Fcliweden 1433 . 55 (5. 1439 43 B.
Finnland . 153 .83 Q. 154 2 , B.
Italien . . 254 .70 0. 255 33 a 100 raV'i
J.onrion . . 243 .43 » . 240 95 B. JPf 1. Strrllarjvew-Yorlt 61 .43 G. 61 .57 K 1 Dollar
Paris . . • 430 .03 0. 430 .95 a 109 Frjj 'tn
Schweiz . 1033 .9 } G. 1063 . 10 a 10) Fnri 'tia
Spanien . 851 .60 U. 853 40 a 100 Pasotii
Wien alle 00 .03 G. 00 .03 a 399 Kr >na

. D.Oa. 3 6 35 G. X6 39 8. 100 Kraust
fr »* . . . 82 5 1 G. 82 72 B. 10) Krönt
Budapest . . . . 22 .47 a * 22 53 B. N 100 Kronau

Morgrn-ÄosgaVe. Erstes Sinti . Sekte B.

Wettervoraussage für Mittwoch, 6. April 1921
von <*er Meteorolo ?. Abfeilm ? *ei T’Jiyii'tV.. VsrVm rt Frankfurt i . II.
Wolkisr bis heiter , Sonnenschein , trocken , stellenweise leichte*
Nachtfrost , darauf wieder wärmer ; nördliche , allmählich

nach Südwesten zurückdrehende Winde.

uki ^ oi
schnell,sicher und schmerzlos

Hühneraugen
HomhauI.Schwielenu.Warzen

Jn /Ipoiheken».Drogerien erhäMch
Drogerie Kimmei , Nerostr. 40, Drogerie Kräh,
V\ ellr .tz.str . 27 , Drogerie Machenheljner , Bismarck-
ring 1, Drogerie Sleberf , Marktstr. 9. F55

SATFRIN

Yohimbin haltiges Hormon -Praparat
bewirbt prompte und nachhaltige Steigerung de«
Sexuallunktlon . Hervorragendes Nerventonlkum.
Das beste euf diesem Gebiet I Zu haben In  den

4notj*®k*n.
Bismarck-Apotheke, Bismarckring, Oranien-Apotheko»
Taunusstr .57,Scliützsnhof -Apoth.,Larigg . 11, Taunus-
Apotu ., ’l’aunusstr . 20, Vikloria -Apoih ., Rhemstr , 45.

Hcrvteuer: Mt .'Cgs. Lomollg. Düsselöorf-GraleDlierg 28
-

Die rftsr <ren . Ausgirbe urnfaht 8 Seite «».

tbauptschrtftleiter: H. Sekt sch.
« «rentrvorMS sllr oen paltttfchen TeU: F. » « nther;  fite den **« « »
batrungsteU: I . D.: F. Günther : füe den lokalen und preotnzteflen Xdf
lowfa » endjutao ! und fcanbti: W. Etz: jür die Anzeigen nnd R-ltam»» »

H. Dvrnauf,  iämrl . h in Wtesdasen.
vraok«. verleg der L. Schellen der g'schen tzofbuchdruckeret tn Wtesdedmji!

Evrechltund« der Lckrriftieitnn» <->» » « irr, «.

Prifeg -Telefon -i&nlagen
Frankfurter Privat-Telefon-Gss. m. b. H.

Wiesbaden r: Adelheidsfr . 97,
Telefon 8413.
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5tochfräulein
iuckt Hotel Billa Rouale.
Wiesbcw -. Sonnen beiger
Straße 11. Vor» , nachm.
von 3—5 Ubr

Fräulein od. is . Mann,
in Stenogr . u . Schrerdm.
gewandt , stunden» , vorm,
öd. nackm. gesucht. Angrb
u. W 335  Tog bl. -Verlas.

Fräulein
für leichte Vüroarbstt . s.
Aushilfe gesucht. Rlesner.
Mainzer Straße 78._

Wtzl.wailMin
cus . der Sckubbranche. w.
möslick Franz , iorechend.
ferner 1 Lebrmädm. sei.

EBubbans Sande l.
Marktstraße 22.

Jüngere

Köchin
oder einfache Stütze , die
selbständig lockt gesucht.
Off. abz. b. Fra « Michel.
Mickels b ra 12. 3.

Per sofort oder IS.. 4.
gut Mgerlche KoGu

für ein Restaurant nach
auswärts gesucht. Off. u.
D 342 an d. Tagbl .-V._

Köchin ... .
oder einfache Stutze und
Hausinädcken für . kl einen
Billenbausbalt onnckt

Schöne Anskcht 28._

ver sofort oder sväter ge¬
sucht. Hoher Lobn. ange¬
nehme dauernd e Stell.
Gute Vervfleg . Dorzust.
Walkmllbl straue 85. _
Junges flci 'ä. anständig

Mädchen gei. Ellenboaen-
gasse 10. S utladen

Ftiievr -Lchrlins

für Feinkosthandlung
sofort gesucht.

Angebote unter S . 342
an den Tagbl .-Äerlag.

Tüchtige

Verkäuferinnen
für

moderne Weißwaren
Herrenartikel
Haushaltwaren

gesucht.
Warenhaus

iullus Boptnass
G. m. b . H.

Einfach, tüchtig . Frau !.,
in ollen Sausarb . bew..
gutes Kochen. Saiwtbed ..»uw. IS. Avril ?. Fremden-
beimgesucht . Off ., mogl.
mit Bild u . Lobnrrisor.
an Mlla Mestialia . Bad

oder jüngere Köchin ver
sofort otnr später resuckt.
Hilfe vorb . Borzust. von
10—12 u. 4—6 Ubr ^

Roienstraße 8,,

Fleißige ehrliche
Verkäuferin

unter 20 Jahren , wögl-
aus der Saushaltungs¬
branche. »u sofort. Elntr.
gesucht. Off. «. B . 341
an den Tagb l.-Verlag . ^

Lehrmädchen
für feines Parfümerie-
Geschäft. nickt unt . 16 I ..
am liebsten m. Handels-
lchulbildung in feines
Parfümeriegefch . gesucht
Vorzustellen bei

Kästner u. Jaeobl.
Taunusstra ße 4.

Lehrmädchen
fiir die Sausbaltungsbr.
bei guter Vergütung kann
sofort etntreten.

Josef Morz
_Marktplatz

Lehrmädchen gesucht.
SckubbauS Seoi. -vauD
frrurtnei ftr. <srfe Schwal-
bacher Straße ._
f GeweÄÜUes Personal )
Selbständ . 1. Arbeiterin

sofort gesucht. .Damen-
Schneidcrei Marie Weis.
Lano gasse 16. 2.  _
Selbst. Jackenarbriterni

sofort gesucht. .Damen-
Schnciderei Marie Weis,
Lansnokse 16. 2.

Selbständige

MMMllMIl
°̂ G.August

Wilhelmitrabe 44.

Ein ordentliches flernig.
Dienstmädchen, das mögt,
locken kann ob. sich oann
ausbilden will , soiort ge¬
sucht. Näb . Frau Leck.
Sckillingitraße 8, neuen
Lin denhof.

Gut emvrohlenes

UchkAßWN
für bald gesucht. (Lohn
310 Mk. rer Monat und
freie Station .)

_Hotel R -se._
Tücht. Alleinmädchen,

!d. gut kockt. gei. Viktor,a-
s« nße 1.  Vorst OK— 11.

Zmnbaldigen Antrist
oder 1. Mai tücht. fand.
Hausmädchen
eiuckt. dem E legend, ge¬

boten iit. sich ?ur auibrgl.
Kecken auszub Mattbes.
Cchü tzenstraße 14,_

Ein tücht. Mädchen.
welÄss aut kockt, ^oder
Köckin gesucht Friedrich-
stro ße 37. Pa rt . _

Jlinaes absal . ehrliches
Mädchen

Ifür klein. Haush . iwinckt.
Borstell :n bei Overe.
Fan  brunnenst r . 12. Lad.

! Tücht. Hausmädchen
zum 15. Avril «. hohen
Lobn gei. Kochrn vorb.
Mainzer St ra ße 2.j orftentC IflMjß.l
w. selbständig kocht, neb.
" »usmädcken sos. gesucht

Zuverlässiges

MiMNUN
selbst, in Saushaltnngs-
arb . u. Küche, für 2 Peru
ver sof. oder svater gei-
Schlichterstr aße 18. 2. _

Für ein Penstonat sei.
bis svätestens IS. Avril

junges killheimSdAll
bis spät . 15. Mai tüchtig.3immermaöd}gn.
Hob-r Lohn. Trinkgelder,
gute Stellung.

B UtoriastraßeLI .—
'Für klein rub . Haush.

(2 Vers ) Halbtags - oder
Alleinrnädchen für alle
smusarb iofw-t gesucht.
Barruft 3—5 Nerotal 21,

iMtLKMl -,_ __ _ _ —
Unabhängige Frau

oder Mädchen für tagsub.
ges. Altbaus . Frredrrch-
straßs SS._
Mädch f. Saus - u Kuch.-

Arb . ges.. zu S . schlafen.
Schiersteiner Str . 10 1.

iMM.Wuv.MAn
für einige Stund , vorm.

!gesucht gegen guten Lobn.

pefucht Niko las ttraße 26.
Gut emvfablener
Hausbrrrsche

(14—16 I .) ges. Wilbelm-
sticße^ OÔ. S . Wernr ch._

Schnlentlals . kräftiger
Junge gesucht.
Eiünber «. Ma yergaise^lT.

Ein junger Mann
der mit Vierden umzu¬
geben weiß u. landwrrt-

isckaftl. Arbeiten verst et.
oes. Erbenbrim . Frank¬
furter Straße 3.

Inge MliltenWer
sucht ohne gegens. Vergüt,
in kleinem Hotel oder
Penston das Kacken zu
erlernen . Eefl . Ana . u.
S . 341 an  d . Tagbl .Merb

^WribllchePersonen
^ KaafmSnnifch-» Personal )

Äontorislin
w. gute Zeugnisse ..als
Kvstiererin b.. sucht abn-

i licke Stellung . Offert, u
i S 340 T aabl .-V erlag.

Fräulein„
sucht Stelle als Leiterin

. einer Konfitüren - «der
Zigarren -Filiale . evt. als
Verkäuferin in besserer
Konditorei . ttranzoichbe

>Ssraebkenntn . vorb ^ On.
u. A. 597 Toghb -Verlag,

Jg . Mädchen
(Waise) suckt Stellung in
klein. Familie « ffl Erl.
d 5 Sauobalts . Off- unt.
M. 339 Taab l , Berlage

Witwe , gewissen hast .,
suckt tagsüber Beschäftig.,
evt. gegen 2 Zimmer und
Küche. Offert . «. 8 . 340

den Tagbl .-Verla «.—
Juune bessere Frau

suwt Beschäftigung mr
nachmittags . Of. . untee
D. 343 an den Tagbl .-Vb

Junges Mädchen ..
sucht Beschäftigung , für
uckm. Eöb mstr. 10 iy.  2r

Saubere Frau
suckt von 3 Uhi r.achm.
Aeschästieuing. Ost. unter
K. 342 Togbl .-Verlag.
f  Männliche Personen )

für Küche" u."Saus ' iosort
gesucht. Solel -Rest. ..Zur
Vörie " . Mauritrusstr . 8.

Einfaches Mädchen
oder zuverlässige Frau
für nachmittagsvon 2 bi;
6 Ubr gesucht. Meldungen
zwischen2 u. 6 Ubr Frau
Scfmaun . Säuerst . Str . 24

Tbrliche Frau .
2 Std . von 10—12 zu e,nz
Herrn für b'ngerl Haus¬
halt gei. Vorstellen b,s
3 Uhr n.nckm. Becker,
Riederwo d̂straße  12 3._
Taub , ordentl . Mädchen

oder Frau vorm. 3 Jtd ..
nackm. 1^ —2 St . geiuckt
Sezel . Rbeinstroße 28. 2.

Mädchen
r.nn mora . 7 oder bis
über Mittag 3 Uhr für
Hausarbeit gesucht

An der Rinakircke 4, 2.
Zin-erl , Stundenfrau

cd. Mädchen 2 St . vorm,
oei Rüdesh . Str . 23. 3 I.

Mnnato ' rau gesucht
Fr . Otzerstleutn. Broske.

j -zk.s; zk^ i-str ->ße 13 . 2.
Monatsmädchen in klein

Saush . oei. 0—3 ab 1. 5.
SnU rr Straße 46. 1._

Gut ewnf. Putzfrau
pmal wächst, norm oes.
Mftkiri ^st' rße 16. Part.

bchulentlksj. MdAn
für leickte Arbeit nachm.
Infort gesucht,. M .
Blumenqeichaft Breußer.

Marktstrabe 13.
r  Mmm lich« Personen

f KausmSmrisch-» Persona?)

m.  jMgs Dame
, reib ., stickt für nachmitt.
Beickäft. als Sekretärin.
Gesellschaft.. Vorles . o a.

lAn«, u . T. 34« Tagbl .-V.
Gewerbliches Personal ^)

Büalerin ^
sucht für h ilve .Tage Be¬
schäftigung. Offerten u.
U. 34« an den Tugbl .-Bl.

^KauinrSnnksch«« Personals
Jutcllig . strebi. Mau ».

28 Jahre , unverberr .. ge¬
wandtes Auftreten , sucht
Stellung als ^ .Bertreter . Reifender
ibet sonst'«. B rtrauens «.
Ost , u E. 338 Tagbl -B,

Ich suche für m. 16jäbr.
Scbn . der 6 Klassen des
Realanmn . mit g Zeugn.
absolviert hat . eine Stelle
in einer

Bank
in Wiesbaden od. Mainz
zum sofort. Eintritt . Ost.
u . I 341 Taabb -Berlag.

Ml. IlteiniüIMpIftebteeljenl.e
m

Zuarbeiierin
gesucht Moritzitr abe 34. 2
Naberin zum Ausbeffern

ii, Üwcindern v. Kleidern
und Wäsche gcs. Frank
furter Straße 23._
Mge'-LchMdlhen

gei. Waickanst. Ganymed.
Oranienstrabe 35.

Uestekte

.WMMW»
sofort gesucht.

Menes
Bbeinean r Straße 7.

welches kochen kann, sucht
Sieuier . .

in kleinen Haushalt zum
>15. Avril gesucht.

Frau Carl Schwrnck.
Mübloasse 11. 2.

Gesucht
, ein ehrliches ordentliches

Mädchen für Hausarbeit,
zum 15. Avril . Joiuveit.
Hai nerweo 9. 2.

welche im Großbetrieb
erfahren , gesucht.

Rentnerheim.
Rheinstrabe 72.

Zuverl . Mädchen!
I ob. a lt-inh eh. Frau w.
I kl. Haush. selbständ. führ.
Rkann, in angen. St . «es.

^Adetheidstr^ l^ 1-3. 1
Ein Fräulein

streng soll» und ehrlich,
für 'bürgerliches Wein
reftaurant gesucht.

Off. mit Angabe de?
Alters und Bild u .t . A. 600
an den Taabb-Verl.

, Tüchtiges Mädchen
mit gut . Kochkenn.nisscn

Ines, öober Lobn. Adel-
heidstraße 68. Bart.
Allein Mädchen
oder Stü ^e gesucht zu
einz. ält . Dame . Borst , v.

19—11 u. abends nach 7
Adolisallee 35. 1._

I Sauberes iüng . Haus¬
mädchen gesucht. BoriteU.
v 12—4 Ubr. Walkmubl-
stroße 45. 2. S tock.,

zum Mitnebmen lohnend.
Artikel gKuckt. .
Wolf Lion. Wiesbaden.

Karlstraße 44
(Eingang Albrecktstrabe).

Vertreter
gesucht!

Ar Wie- beden von alter,
;ut ein e'ührter Feuer'
versicher nrs - Ge ell'ch
linder günstigsten We
oingr.ngen. Das be
stehende, nicht unbe
deutende Ge chät wird
überwiesen. Angebote
unt. I'. T. 8004 an A!a»
Haastnstein & Bogter.
Frankfurt a. M. IS'

LügeHrau
gebt baloe Tage aus.
fterderstroße 26. Stb . 1.
HUMAmerin
aus guter Familie sucht
Stellung zu 1 o. 2 Kind.
Off, u . L. 341 Ta gbl.zÄ,

Fräulein
im Servieren erfahren.
fleißig suckt für d. E .ris
Stellung m best. Hotel,
Restaurant Cafä . evt. v-
sofort. Angeb. u . B. 340
gn ^dcn _,Tagbl .-Verlag,_

Säuglings -Bslegerin
>sucht Stelle , auch bei Aus¬
ländern . Ost. u . I . 340
an den Tag bl.-Verlag . ^

Feingeb . Dame . 3ö I.
ausgeb . Pfleg .. .5, Jahre
als Ha" sdamr tätig sehr
kinderl - erst!!. Zeugnisse,
suckt Stellung als

Hausdame
oder ähnl . Vertrauensv,
Ost. u , L. F. 8702 an

!R . Moste. Leiona ._ ^ 10_
Aelt er?, best. Schwester,

wirrsckastlich sehr tüchtig,
sucht Stellung als

Hausdame
in frauenlos . Haush .. wo
Mähren vorh . Ostert . on
M . Wolter . Lüdenscheid

!in Westfalen . , Darkstr ....J»,
Aelt . «lleinsteb. Mädch.

>sucht Stellung zur Fuhr,
eines kleinen best. Haus¬
haltes . Näheres Biebrich

,o Rh , Armenrubstr . 13.
IMesterladen.

Bess. Fräulein
!vom Lande sucht Stellung
als Stütze , wo Hilfe vor¬
handen . lästert , u. S . 338

!an den Tagdl .-P erlag,_
Gebild. Fräul.

I von ausw .. 24 Jahre alt
sucht vast. Stell , m best.
Hause oder Hotel , mit
Familienanschluß wo es
das Kacken erlernen f.
Wiesbaden oder Franst.
Taickeng ld erw . Ost. n.
A. 580 an den Taabl .-B.

(  E »« erbliches Personal J

»in Heu
sucht Bcrtrauensvosten
Kaution kann gestellt w.
Off „ D. 323 Taob l -P,

MMmsrhilse
23 Jabre alt . gut einge
arbeitet in Galanterie
Arbeit , iuckt ver sofort o.
sväter Stell . Eefl . Ois. an

Bauer . ^ ,
Lorch am Rhein , erbeten.

Sache p r sofort oder später

lildiHge erste
OErhäufermnen

für meine Abteilungen

Weißwarenu. Ausstattungen
Spitzen und Bänder

Kurzwaren.
Bewerberinnen müssen gute Branche¬

kenntnisse besitzen.
Offerten mit Bild , Zeugnisabschriften und

Gehaltsansprüchen erbeten an

M. Schneider,

II

für

leichte Arbeiten
in unsere

Wäsche -Ateliers
gesudit.

MMW .S.
selbständ. Ar .eller «war
läng Zeit in Gesingen-
st aft ) sucht dauernde
Büd)ästieui «. Lfsertcn
u. ist. 311 an Tegbl .-B.

Dam .- u. H-rrenArlieur.
in nngekündigt . Srellung
wünscht fick zu verändern
Offerten unter E. 342 an
den Tagbl -Verlag.
'̂ MWeHgüier
suchen Nebenbeschäftik, i.
Neuanlagen Umar besten
u . Unterhalten v. Eart m.
C ft- Drener

(ältere und längere)
empfiehlt F190

WnrrschslhO fio .3
Frankfurt am Main.

Hermesweg 43.
_Tcl .-R. 7450._

Junger Mann,
27 I .. Französisch wrech.,
iuckt Äeschästigung. gleich
welcher Art . Ost. unter
K. 34t an den Tagbl .-BI

Unterb?omteco.D.
suckt tagsüber leichtere
Beschäftigung, am liebst,
in Garten od. Gärtnerei.
Geil . Anaeb. u. D. 340
an den Taabl .-Ber ao._

Jünger Mann , ledig,
suckt no.ckm. Be)chafti„.
Off. u. K. 340 Tagbl .-Bl.

kür unser

stsmeomZiülL-Mfier
xesuvlit.

Kontoristin

General -Agentur
Eine der ersten und ästest n Lebensvers-Gesell

bat ihre G «erat-Agentur für « irsbqpe , mit vorh«
Jnkassob stand zu vergeben. Angeh. von Bewerb.. S
g.willt und in der Lage sind, das best. Geschäft wet
auszubauen , unter ist st. 8136 an Ala »Hraseusts
& Bögler , Frankfurt a. M. e .beten. "

Zahntechnlker -LehrNngjI üc Laboratorium erster zahnärztlich.Praxis gesuchi-Offerten unter T. 3 iS an den Tag latt -Pest«

Tat. Beteiligung
bis ca. 100 Mille, an gut fundiertem Unternehn

oder Vertrauensstellung
V . tücht . , repräsent . , kaufmänn . gebildet . Ingenw
gesucht . Diskret , zugesichert . Angebote erb«
unter G. 341 an den Tagbl .-Verlag.

Mädchen
sauber und fleißig , ges.
Bertramktr . 4,J Burt.jc ._ _

Einfaches fleiß . Mädchen

perfekte erste arVcitSfreud 'ge « raft mit mehrjähriger
Praxis , sosot nach Biebrich gesucht. Kenntniise in
Loh ibuchhaltnng. Kranken- und Jnva 'idenvrr icherung,

——— —- , stw e Steuerwes' N unbedingt er orderl ch. de g eichen_
«i-HrbllÄes Personal " ) Stenoqravhie und Echreibmakchine. Bewerberinnen . Möbl . Zimmer . Manier

— - ^ ' weldre im Baugeschäft tä ig waren bevorzugt. A«s>
sührliche Bewerbung mit Z u nisabschristen u. Gch.üts
an'prücken unter M. 343 an den Tagb!.°Berl.

s ftmWtmp'
Dotzbeimer Straße , 37. 1.

Alleres
gär kl. Saush . bei gutem
Lcbn sei . Frau E. Leo».
Klovs tockitraße,19.—

Tücht. Mädchen
;für kl. Haushalt gesucht.
| Dick Tounusstroßc 57.

gei. Borzustellrn mittags . — —
ren 12—3 Uhr. Clautz Schur,der -Lehrling
bei Ruvv . Wiesbaden . I gesucht Rellwiesner.

lWilbelnturabe 48. >Langgalie 8. 2.

Ele«. Zim .. D .. Ball.
an berufst . H. Ta um

Zwei elea. mobl..
ievar . Zimmer an >
besseren Herrn zu v»
Näh . Taabl .-Bl.

Eia Lehrling
kür ein Pollter- und
Tavezier - Geschält gege»Vergütung geiucht Adel-
freihitu he 54. __

Tavezierer-Lebrnna
.gesucht. Sauer . Rero-
straße 28.

3 l.. am
Alarkt . ver sofort movl.
Zimmer zû verm,_

Schön möbl. Zimmer mit
Pension zu verm . Adcl-

__heibitro ~Be 13.  l ._Jgt—
Möbl . Zim.. .Küchcnocn ,

an iol . oerufst . D . ^ Kl.
^Niirastro ße 1. 2 r .. 11—d,
Lchla stcllê zu vermieten.12 Mk. Hcnnmg . Kast-
srraße. 2.

sofort gesucht.
!Hohes Gehalt , dauernde Stellung. Sich wenden
an Fli eur Siollinger . Palast -Hotel, Kranzpiatz.

Perfekter Buchhalter
firm in a . en Buch altungs -Zweigen, z. Z>. in ungrk i^ relrüring "? .' Fröntsp,

, S ellui g, a» flottes u. jelb^ä>ckg.s Arbeiten gewohnt,
sucht Bertrauenspoben . Größere Kau iou kann gesteltl
werden. Engroß-Geschäfte und Banken bevorzugt,

iQuellen unter K. 341 an den Tagbll-Verla^

Gut möbl. Fronilv.-Zrui..
ev. mit KlaoieL zu v,n.

Stäbe Babiibof an ciuz.
Herrn möbl . Wohn - und
Schlafzimmer zu verm.
Orauienitraße 58. 2.

3— 4-ZWM .-MB
auf sofort von 2 Da"
zu mieten gesucht, w
ickädi. ung kann coent.
stattet werden. Öfteran. 338 an den Tagb

Alleinst ck. ältere
sucht eine .
4— li-WI « . ' Mh !I
mit Küche. Bade».. ^u. Kammern. Ostern

I . Herr s. sev. ick .
Z»m. Oft . mit Brrcs
u. ,L»̂ 41  TagbL-Bl



Mittwoch, 6. Rpril 1321.

b-rrickastlicke S-Zimmer-
SÖ?S-r. » w' -t-n.
NrÄa oder kl ^aus mrt
L^ Toerdeud. Wob^una zu
S a-iuckt. Offert, u.o -u, an,den Taabl.-D.
TPFleift MMM
yg “ Ä*
Personen «efû it. D f «•
S. 3l5 .au d,/Tagbl .-Verl.

Sünder Kaufmann i.
foforl scköncs

Wll-
unDW'ssWinel

(Leides möbliert)
in guter Lage und nur
«utem Zauir. Eusiubr-
licke Angebote u. E. 337
an den Tasbl .-Verlag.

Kinder!. Ebe». kuckt e.
kleine mobl. W«bn..

lelteb. aus Scklainmmer
mit 2 Betten. Wobnr. u.
Kücks. Offert, u. W. 341
an den ,Tagbl ^Verla.L_

Besserer Herr
stickt sofort gut möbliert.
W«»n- u. Lckla,Zimmer
mit Pension ,n der Nabe
der Luisenstraße. Off. u.
J  33 3 an dcn Tagbl .-Dl
Möbl . Zimmer
mit 2 Betten von solidem
Elievaar n suckt. On . m.
Preis unter D. 339 an d.
Taabl.-Verlag.

'An Billa
oder f-in. Vrieackaus

lnckt älteres geblld. Ebe-
oaar obne Kinder
2 mödl. Zimmer

o»m 1. Mai bis 1. Oktbr.
^ffu . tt. 343 TagbOL

Junge rul, Leute
lucken2 einkack mo oli erte
Kauf, mit Kochgcleyenb.
Off u. K.  341 Taabl -Bl

Zunge durchaus ern̂ b.
Dame, auf Büro beschult,
suckt auf sofort m amt.
Saufe. Nabe Wilbelmstr..
im Villenviertel bevor; ..
gut möbliert.

Zimmer.
Dff. u. V. 339 TaM -L

Stud . ckem. sucht
möbl. Zimmer

mit Pension u. Familien¬
anschluß in bell. Hause,
zum 23. Avr,l . Offert, u.
E. 344 an den Ta gbl.-_V

Pension gesucht
Jüng . deutscher, Herr

(led g) wünsckt elegant
mbl. Zimmer. Nabe Ku.r-
anlapen. am liebsten in
Pension, evt. , mit voller
Verpfleg. Gest. Zuschrift,
mit Prcisang . u S. 343
,7» den Ta gbl -Verlag-_

S tt sucht oer iof. ein
mödl. Zimmer
mit elektr. Licht u. sev
Eingang. Off. u. O. 343
an den a.aabl.-Nerlag

Dauermieter (Beamt.)
suckt ;um 1. Mai schon

möbl . ungestörtes
Zimmer.

Off. mit Preisangabe u.
B . 343 au den Tagbl.-B,

Franzose sucht
1- 2 « . mobUimiM
evt. Kucke, ievarat. Off.
u. S . 341 TagbOVerlag,

Einfach möbl. ? im.,
möglichst ievar. Eingang,
für einige Tage d. Woche
für dauernd gef. Off. mit
Preisangabe u. O. 349
an den La gbl -VerlaL.

Für iofort .
grobes leeres u. modl
Zimmer zu miet. gesucht.
Off. «. M. 34V Tagbl.-Vl
2 Mansarden mit Oken

od. Sout .-Wobnung gegen
Sausarbeit zu miet. ge
Off, u. E. 339 Taabl.-

Auto-Garage.
mögl. Nähe Biebricher
Straße. Babnbos. giiuckt
Anaeb. U. 333 Tagbl.-Pl

Kleine MK«
möbliert, zu mieten gesucht . Gefl.
Angeb. mit Preisangabe u. A . 5 *>6
an den Tagbl.-Verlag. 211

Dauermieter
f,ch- möblierte Raume für Woh . „nd Ge.
sckäitSzwlcke. Erwün! t zwei Betten, Sch'aszmmer,
Wohnziu mcr und ertl. möbl. oder ui möllierten Süre»
raum fgeoebenensalls mit Küchenbe"utz.s n « r Parterre
oder >. ( tage, mö l. Nähe od. im Zentrum, bei bester
Bez hlnnq Auch Off rten erwünscht ans nur möbl
oder »nmöbl. Helten Büroraum m Zentrum. Erbte
O'ferten von solchen Wehnuneen, die so ort oder
spätestens per IS. 4. beziehbar sind, unter L. 343 an
den Tag l.-Berliq.

" ** * 1
5» vertauschen

®toBc ionr.tit 1-Zim.-
Wehuung mit Abschl. geg.
2-Zlmmer - Wohnung zu
tauicken. Offerten unter
LM _M_ den. Tag bl.-Pl.

. .Vart.-Wobnuug.
i Zimmer. Küche, große
Keller, Nähe Sauvtbahn-

tlt zu vertauschen geg
b-Zim.-Wobn. oo.

mebr. Angebote u. T. 335
LndenLaE -Perlag,
^75 »!» ° m. S-Ziml-W.1AM ., g Lage. geg. 4p'i «•

- - ... - -Verlag.

Soimungstöüfrfi!
Serrfckaftl 6-Z -Wobn

IS-i te.lchl. Zubehör, in
Wenviertel . gegen 4- b.
k»)1'§ /Robn . zu tausch.w auä,» *

ISSÄ XeIcoöon

Tausch« meine großen
2 Zimmer mit Zuoez.

gegen groß. Wohn. Off.
u. S . 349 Tagbl.-Verlag.

Wohnungstausch!
Sonnige 4-Z. W.. 3. St .,

gegen 4—5-Z -W.. 1. St ..
zu tauschen aeiuckt

Oranienitraße 47.

Wiesbadener Tagblatt.
Büro -Tausch

Frankfurt — Wiesbaden.
2 Bü.oräiime in feinstem Geschäftshause Frankfurts
(Zentrum), gegen 3—4 in ähnlichen B rhältnissen in
Wiesbadm zu tauschen gesucht. Genaue Os erten unter
F. T. 12552 A. an « la-Haasenslei-r & Bögler.
Kr r-kkurl s M. PS5

Morgen-TlrrstzaSe. Erstes Blatt. Seite s.

f « V« W '
Sofort beziehbare

» , AgelhßM
Part . 6 Z!m.. 2500 Qm.
Zier- u. Obstgart Zû vk.
Näheres bei Brahm.
Nieder-3vaelkeim.
^Jmmovilien-Kaufzefuche^

( Kapitalien-Gesuche)
39 099 Mark

ouf 2. Hyo. auf orima
Eckhaus gesucht. Offcrt-n
u. E. 343 an d. Tagbl .-Vl.

I ZmoMim
An- u. Verkauf
von Wohn- u. Eefchäftsh.
Pensionen. Hotels. Land-
Häusern u. Villen sowie
Geschäfte aller Art. auch
Hyvoi beten in jed. Hobe
vermittelt rasch u. reell
Rbein -Lotür. Jmmobil.-
Geickäft. Filiale Wies¬
baden. Taunvsstr. 34. F87

( Jmmobilien-Berkäufe
r1 8

Reh. F. Haussmann
Goetbestr .13, Tel. 6336

Reiche Auswahl in
rijlga Wohn- «. Ge-
lliiMÜj schaftshäusem,
Hotels , Grundstücken.

Billa
in Wiesbaden, mit krei-
werdender 5-Z.-Wohnuna.
wird gesucht. F191

3snMilini $ iel,
Cvbleni. Löbrstraße 97.

Rentables Haus
mit Werkst.. Lagert , und
Stallung wegen Wegzugs
unter Taxe zu vk. Angeb.
u. F. 343 an d. Tagbl .-Vl.

Eine herrsch. Villa
durchaus modern , auf bester
Höhenlage , mit schönem Garten,
in oder nächster Umgeb . Wies¬
badens , zu kaufen gesucht . Off.
u . F. 344 an den Tagbl . »VerSag.

ZllMS
( Privat -Verkäufs }

Wml! WsM8!l!
mit u. obne Wohnung vk.
Ma utbe. Luüenstr. -8. H.
GlSnzende Errstenz!

Kino
Nähe Wiesbad .. ca. 100-10
Einw.. gut eingei .. ^im
Betrieb , infolge lieber^
lostung Tof. gegen bar zu
oerk. Nichtfackmann imb
einacarb. Erste Rett-kt.
erb. Zuschlag. Seltene Ee-
legenbeit. Näheres unt.A. sea anden TagdfM.

Reitpferd
Navve . balbr in 12 I ..
zu verk. Gerl. Zufckr. u.
©. 339  an den Ta

zu . .
ring 25. Part.

1 gute
Milchzieqe

3 Jahre alt . hornlos und
trag.. 1 Schrotmühle mit
Schwungrad. 1 Wringn, ..
mit Eummiwalzen . ' noch
wie neu. beste Sorten
Stangen - u. Buschbohnen
zu verkaufen Geisberg-
stroße 28. Sochvart.

WOllUS-MsA
Geräumig? 6-Z.-Wohn.

«Nerostr.) ge- en 4—5-Z.-
Wchnung in guter Laae
zu tauschen geiuckt. Ost.
u. B . 344 an d.̂ Tagbl.-P.

Serrschaftliche
7-Zim.-Wohng.
seine Gegend. Näoe des
Bahnhofs, gegen 5-Zim.-
Wobnung. schone Lage, zu
tauschen. Offerten unter
M. 334 an den Tagbl.-Pl.

MHNMP-Mjlh!
Mannheim — Wiesbaden

Sä'öne mod. 3'Zimmer-
Wcbn. in gutem Saufe,
mit clektr. Licht u. Bad.
aeaen ebensolche möglichst
sofort zu tauschen gesucht.
Nachfragen bei Wirtb.
Müblgakie 15. 2.

VlMlklkWW.
Weißer Köniasvudel

(mit Stammb .) in nur
gute Hände zu vertaufen.
Solzbon. Rbeinit r.

Braune

Ms PA WM
7 Monat alt . etwa 53 ein
bock, allerbeste Abstamm..
in Saar u. Gebäude vor¬
züglich. vallrommen r b̂
u. unverdorben, jagt laut,
zu verkaufen

Ncrobergstr aßa 25. ...
Erstklallioer

MzreWiili - rr
Rüde. 14 Monate selten
schönes Tier . or. Stamm¬
baum. gar. zimmrrrern.
Umstände halber vrersw.
zu verkaufsn. Näheres
im Taabl .-Verlag . Qb

Gold. Damen - Abr mi.
Svrungd.. Glas-Bowle m.
Gläser, rote Plcureufe vk.
Biswarckring 4.  Laden.

Gelegenheit!
Krittallkviegel n. «r. Bild
billig zn verk. Arendt.
Do ßb. Str . 126. b. Ko»^

Gut erb Sommerhut
i. 14—Iljäbr . Mädch. vk.
.Halla arter Str  10 . Fso. I

Scllmavrr Äortenhat.
inst neu. zu vk. Bertram-
sträbc 18. 3 r
Garnierter Strohhut bll
verk. Sckierst.  Str . 11. 2r.

Änzugstoffe
reine Wolle, aran. Mir.
100 Mk.. braun oer Mir.
73 Mk.. i. Auftr. zu verk.
Wellnt -str aße 42 1 St.

18 Meter Stoffs
für Touristen- u. vchul-
onzug. ein sehr langes
Gummi-Eave zu v -rk.
Beb  Bertramftro fteJS. 3.

Kit. fchw. Wollstoff.
3 Mtr .. 1.15 br.. inkl
Futter , billig zu verk.
Oronien st raß«  44 . 1.

Brautkleid.
weiß Enre de ckine. ein¬
mal getrogen, f. 459 Mk.
sowie mehrere D.-Strib-
Jacken billig zu verkaufen
Goetbestraße27. Paru_
MWdM KvslMZ
1 Mantelkleid. 1 Paar
Lackbalbichuhe(39). ein
Paar braune Schnürsties..
neu. bochschaft.. im Auftr.
zu verkaufen

Em?e.r Straße 57. Gtb.

Avart. Boilekleid 16%
diverse j. Mädckenhute,
Atlassckuhc (381 zu verk.
Trümer. Luisen str. 6. 3.

Kleider für Mädchen,
neuer Scmmerbut Blusen
billig abzug. Bismarcl-

Ein ganz neues
eleg . Kostüm

dunkelbl.. mittl . Gr., zu
verk. Preis gggu Mk. An-
zuseben Billa v. d. Heyde,
Gartenstraße 3. zwilchen
12 u. 4 Ubr nachmittags.

I ftö. \ikm  Ws
tt. 1 Alvakarock. fast neu.
32V Mk.. 1 Damenbut zu
verk. Näh. Schwalbachcr
Straße 33. 3.

Nur für
Liebhaber!

Berk, erstklassige Zwerg-
teckel. 7 W. alt . schwarz
mit roten Abz. von vram.
Eltern mit Stammbaum.
Besichtig, gerne gestattet.
Quer feldstrnße 5. Part.

Schöner wachsamer
Wolfshund

zu verk. E. Buchmann,
Saalaalle 24/28._

Kanarien
0.3 Weibch.. St . Seifert,
u. Zuchtbecke fof zu verk.
Schierst. Str . 18. S.  1 l.

Ca. 80 Flasche» eckten
Ouadeloup-flum

,56 %, ^

Sckw. mod. Kostüm.
Größe 46. zu rerkaufen.
Preis 950 Mk. Toth,
Bleickstraße 20. 1.
Mliez ssöllöliU-Ilelij

bl..Ieid. TrikotNeid. bl
Boilebluse (Er. 42—44).
a. w. »etr.. bill. zu verk.
Ktöluel.  Adclheid str. 37. 1

Jackenkleid.
schwarz-weiß kar.. bill. zu
vk. Huber. Köbenstr. 6. 2
Dklbl. vrachts. gesticktes

Boile -Ueberkleid od. auch
Schoßblvse u. welß-setd.
Korsett für schl Fig.. zu
vk. Menu. Bwichstr. 30.
Gut erb. gr. ^ _

mittlere Ftg.. Tür 200 Mk.
zu verk. Peter. Hellinund-
straße 25. 2.  _

Gelegenhettskauf!
Im Auftrag billig verk.

neues dunkelbl. Seiden¬
kleid u. dunkelblau, seid.
Regenmantel.

Elie Boaeler.
Taunusstia ßc 18,

Mod. beige Kleid
vreiswert zu verk. Rbeut»
Krake 91. L.

ring 26. ö r.
Damen-Mantel.

dunkelbl.. 260 Mk.. Back-
fisckbut 45 Mk. zu verk.
Lehrst,r.fte 16 Barr, l.
Frübr.-Mantel . aetr . f

Mädckei: b. z. vk. Müller.
'Lbilivvsbeiostroße 9.

Damen-Sommermantel.
fast neu. ,m Auffrag bill.
zu verkaufen Sarting-
str"ße 5. 2 r.
Fast neuer schw. Satin-

Stsff -Rock u. »och. neuer
Trauerbut z. vk Wmkeler
Straße 6. Gtb. 2 I.. M.
Lila Belvet -Svortmantel

für 120 Aik. zu verk. Adr
im Taabl .-Verlag . P^
2 m »estr. Kindermänt->l.
5 Kiuderbütchen . braun -'
Strickjacke, baumw.. verk
Pewenz Kellerstr. 31, 3 l

So «rt-Anzug-.
mittlere Größe grün vk.
O'°snien0 ''qhe 55. Part.

Mr Stautliüle!
Ein eleg. SmokiuaanZ-

(auf Seide ) . Frack. Wests
(für mittl . Fig -1 vreism.
zu verk. Fr. Dralnuskr
Karlstraße 37̂ ,3 . Etage.

Rener Maß-Anzug.
46er Fig - sowie 3 50 Mtr
ickwarz. Domcnstoff vrers
wert abzugebe» Nero-
str"ße 18. 1.
Mmn  AM-AnzM

(Mittelfigur ) im Auftroo
"rcisw . ZU verk. Rieslet.
Langgalle 9.

Aniu-r. Frübi -Paletot,
starke Fiour . Hüte (58)
-ckude 142). H.  lln 'form
rocke, fckl. Fi ' .. Müße»
^50) , u »erkaufen. Becker
An der Ring -ircke 10 1.
Fast ne"e S ->,renstie?e'

<4»! für 65 Mk. ZU verk
Vbiffnosb -rastr. 35. 3 I.

m NMMW-Me!
Schnürstiefel (8r »ße 43>
8kffhalblck"che (Gr.
selbe Halhlckubs (Ge. 42i
!1L 5.

Gelbe Herren-Stiefel.
neu, Gr. 45. Rcife-Ne.ceff.
reu zu verk. Zorn. Roder
-traße 14.

Beti - u Handü'cher
z. vk. N. Tagbl .-Vl . Pz

Ein laneer Stare
'>. 1 eckte Hausbalt -Tascke
billig zu verk. Frauken
straße 25 2 r.
Fast neuer Linol -Ten«.

2 mal 3 Mtr .. Perser
Muster sehr vreisw rt zu
»erk Rbeinaaner Sff 1
1. Stack von 10—11 Ubr-

Teppiche
kehr schöne Stücke, verfch

vreiswert zu vk-
Reficktig. van 2—5 Ubr
Niederwaldstr. 1. Part.

Oelaemiild». Aquarelle
n. o abzugebe»- Näheres
im T"abl -Veri>o Oe

Schulbücher
Sum. Eymn.. Sexto bis
Prima , zu verk. Forst-
straße 17.  Eiaenbeim.

Sämtliche Bücher,
für die Stadt . Höh Han¬
delsschule zu verkaufen
Biefft -rdter Höbe 35.

Fußball z» verk.
Sckwalv - Sir . 41. M P . r

SWhWWU
Stoewer Rekord, mit gr.
Wasen - ». Eorintabulat ..
fronz. Tastatur, ganz neu.
billig abzuaeb-n

Gochbestraße 16.

V,-Geige
mit Notenständ. u. Kasten
für 270 Mk. Z" v-rkauf»»
Schrffber» 11, Bart , links.
Mandoline . Gitarre »k.
Emmel. Rüdesh. Str . 38

Ein gutes 64töniges
Bandoneon

ZU verk. Bester . Herder¬
straße 33. 4

Grammophon
mit 30 neuen Platten.
Plotteifen . fckw. Scknür-
sti-fel . neu (40). zu verk.
Münz. Kellerttraße 8. 2 r.

Grammophon
ZU verkaufen Friedrich-
streße 43 1. Etage.
MUMgWgsap-ar.
amerikan. System, mit
Tourenz. zu verk. Engel.
Blückerstrabe 11. .

10 Pfd. reine Bettfederu
u. 1 Kinderwagen vreis-
wert zu verkaufen.Göden
straße 5. Mtb . 3 links

Neues Ticken- Sverfe-
zimmer aus Prioathaus
zu verkaufen. Offerten u.
I . 335 a» den Taobl -Vl,

iviodernes elegantes
Schlafzimmer

Nubb., mit gr. 2- u. 3tür.
Sviegelschr- 2 Beitstellen
mit Sor .. 2 Nachttijcke m.
Avothekenschr.. gr. Wasch-
kom. m. Spiegel , alles
weiß. Marmor. 2 Stühle,
neu. antikes Sveffezim.
mit vracktv. Standuhr ru
verk. Anzuf. 10—12 u . v.
3 llbr ab. nur für Herr¬
schaften.
Luisenstr. 17. Stb. 1 t.
Scklaffimmer-Ei iricht..

uußb-leckicrt. vmständeb.
billig zu verk. Westend-
stroße 34. Port , rechts.

Neues ele-antes kompl.
Schlafzimmer,

weiß lack.. 2 Betten mit
Svrungr.. 3tür. Spiegel
ickrank. Wafcktiichm. w.
Marmor u. Sriegel zwei
Nackttffche mit Aufsatz.
2 Stühle u. HanÄruch-
balt. umständeb. b. zu vk.
Adler. Adelbeidstr. 10. 2.
Gebe. 2ick!äf. Bett billig

zu verk. Adlerstr. 18 ? l.
Betten. Nacht- n Waichs

Zische. Stühle . Tücke bill.
Donbeimer Straße 25

Weiße Metall -Beltstelle
mit MeUng. N»cktt mit
Marm.. rund. Mah.-Tisch
„. m. Küchen- u. Ha»s-
baltssocken zu verk. Kais.-
Friedrick-Ring 16 Bart.
2 weiß lock. Holrbettsiell.

m. Strehmatr- gut erh.,
,-k. Niederwaldstr. 4. <*h>.

Kindcr-Drahibett
1 Bo -ir gute Herre»-

Stiefel (Gr. 44) zu verk.
bei Jaadhuhn. Bertram-
ffraße 19.
Eff. Kinderbett st- 1“0/7-5
mit Matr.. gut erh.. zu
vk. Rauentb. Str . 14. V. l.

Ehaiselonaue. neu.
verstellbar, nur 820 b's
"50 Mk llcui -nstr- ße 3. 1

Braunesf ipMa
mit 6 Plüfckftühlen und
oval eickenvol. Tffck ff'r
1500 Mk. zu verk. Adresse
im Taabl.-Berlag. Pr

Schönes Sofa . 2 Seffe'
Tisch m. voss. Decke zu vk.
Oranienstraße47.

Sola ßillis z„ «rrk.
Schauß Maritzstraße 23.

Ein S -ffa. 3 Sessel
bell. 1 Tisch. 2 Stüßle.
1 Vitrine in Mabaq.. fast
neu. zu verk.. somi» drei
schöne Palmen . Besichtig
na» 2—4 llbr bei Asmus,
Büdesbeimer Str . 7. 3.

3» -"—k. alt 2t. eick.
Kleiderfchrauk
Kicffer. Bismarckrina 18.

1 Nn5h.-Sckran?.
1 Nußb--K«!nmrd«.
1 Rn^Ü.-Nikhtisch.
1 L-irenickrank.
1 Kiicken'ckrguk.
1 DovuelwaicktUck

n. verschiedenes zu verk
Göbenstraße18. 2 Puff.

Händler »erbet',n.
Eisfckrank.

2türig. zu verk. Büdes¬
heimer Straße 9. V l.

Ki'ckrn-Einricht. rn rk.
Wolfram. Blückerstr 40. '
Rollst. Küch-n-Ei "-icht.

Dezimnlwc-ae. Mähmafck.
bill . Römerberg 8 S . 1.

Kinderschreibwö^
»»' stellbar zu verkaufen
Ni »deiwaldstraße 5. 3 l.

dunkeleich.
Ladenlchrank

geschnitzt. 4 30 m I.. sehr
r.nt als Bidliotbeksckrank
aeeign.. u. kl. Ladentffck
mit Ela - aufsatz zu verk.
Laden. Webereaffe _

Zwei Schrankkoser.
beste Friedcnsware. zu
verk. Sonnenb. Str . 43. 1.
Telcvbon 3158.
Gute Nebmaich. vk. bill.

<5ellm>lNdstr. 39 Stb . P.
Schnhmacker-Artikrl

u. Maschine billi» zu vk.
Näb. iw Taabl -Bl Pr

-Ei»? Federrolle.
1»—35 Zeuffier . zu verk.
«li 'cka,-straße 22.
2 fast neue Federwaneu

mit Blau u. B»rdeck zum
Ferkelfaba geeignet, iof.
zn »k. Näb St"tterheim,
Wal , am stieße 27. 1.

Fast neuer K»rbw«»?n
ZU verk. Funck. Wellritz-
straß? 20.

dunkel Eicken, kehr ickön.
Stück, vreiswert zn verk.

Jakob«.
inenftoaßo Bl

KrnÄerWagen
in sehr gutem Zust.. bill.
Ora nienstraße 44. 1.

Kinderwagen,
gut erb., zu verk. Näh.
bei Poschmann. Webcr-
aasse 49.  L aden.
Klaovwasrn ohne Vrrd.

zu vk. Gr. Burgstr. 5. 3r,
ilMiil

2 Znl.. 3 PS., tadelloser
Läufer u. Bergsteiger, m.
neuer Bereif , uiw. oreis-
wert zu verk. Offert, u.
T. 343 Tagbl.-Verlag ._

Herrenfahrrad
einmal aefabreu. zu verk.
Rickard-Waguer- Str . 34.,,
Fahrrad, f. n.. ü. Meyer.

Wellribstroße 27. 2. Hof.
Sehr gutes Fahrrad

mit neuer u. alter Bereit,
zu verkaufen oder gegen
gut erhaltene Küchen-
Kinrichtuug zn verrausch.
Gneisenaustr., 10. Fitiv . I.

Fahrrad bill. zu verk.
Holland. Sedanstraße 5.

Hrrren-Fghrrad
zri verkoufen Hof stätten
straße 9. Htb 1 links
Fahrrad mit vr. Bereif.

billig zu verk. Hellmund-
itroße 29. Stb . Part. _

©r. Zinkbadewanne
m. Abl. bill . Seeroden-
straße 27. b Eckordt.

THklttgMLiSkSN
1/7 1 (960 u. 1400 Um-
drch.) und 4 PS. Hebel¬
und Sterndreieckschalt--r.
alles ganz neu. zu verk.
Off, u L.  344 Tag bl,-V,

Eia Elektromotor,
1/16 PS.. 2 Akkiimulator..
4 und 12 Volt, zu »er¬
kauf. A. Wagner. Blerch-
strd ße 38._

Vadbê bsot . 2-Si «er.
ans Hrolz. einfckließl. 2
Baddel und Bootswagen
1500 Mk. Mb . u. O. 341
an  de » Tvgbl.-B srlag-
2 Flügeltüren

Fenster mit Rahm, billig

Achtung!
Unbelegte Glaslckeibe

lErkerfch) . 2,50X104 . m,
zn verkaufen bei Hörle.
Lii'.fenftraße 5. Gib. 2._

4 N«lkon-Mmneaka!ten
mit Grund. 1 75 lg., verk.
Salffr -Fr -Rin«  23 - S . 1.

1 Grube Strohmrst
zu verk- Näh. Schäfer.
Zimmerm onnstraße 1.

HsnLler-BerÄmfe }

bi ll. Sigp « . Riebl str. 11.
Maudoiir-e. (Sit.. Banjo.

Laute. Vio ! ne. Zither ru
verk. Jahnftraßs 34. 1 r,

Sck!afiim .-Anr . 1889.
Küchen-Einr. 589.

Schränke. Betten . Diwan.
Ghaiiel. ». Möbel icdcr
Art stets bill . E. Klavver.
Frf»drickst rake 58 ._
Für Brautpaar
Modernes Ecklafffminer

n.  mod. Kücheneinricktnua
(zusammen 3900 Mark)
zu verkaufen.

Beilstei ». Sedanslaß 5,

ktzlchMAkk
Eicken u. Birken, billigst
zu veikaufen. S . Schäfer.
Stifist re ße 12. B.
Schlafzimmer

Rüst., sr . 3tür. Sviegel-
fchrank. Waschtoilette mit
Marmor u. Sviegelauf >..
2 Nachttifchch. m. Akarm..
2 Bettstellen 4800 Mark.
RslenkranZ. Blückervl . 3.

Ksmvl . Bett 859.
3teil . Roßh.-Matr - Zu¬
decke u. Kiffen. Metall¬
bett mit Einlage 150,
Vertiko 750. Diwan 600.
Woscktifchm. M r̂m. 150.
Schülerpult 75 Mk. zu vk.
Rolland. Sedanstraße 5.

2 MckllSM
mit schön. Messiugverzier..
sehr billig . 10 St . 3teil.
Matronen mit Kopfkeil.
guter Stoff . Stück 225,
Deckbetten u. Kissen sehr
billig.
Bau er. Wellrißstraße 51.
'Gebt . Fahrrad m. Freist
bill. Bind . Goetbestr. 2.

fast neu

Au- Prrvalbesftz zu verkaufen:
Eßzimmer
Wohnzimmer

Dambachtal 21, bei Hanesfe,

Zweibettiges Schlafzimmer!
Biebricher Ttratze 31.

!Zu besichtigen von 8—11 Uhr vorm., 2—4 nachm, j

iiluiin sstsÄSS*^ -““*'
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1-Pfund -Tafel 8 . 15

\l  U-Hvi
Pfund 9 . 00

des ks n , Qual . H HÄ
garant . rein Pfd . IJL. Ol!

Sial ln Ftt»
*/, Liter Flasche 6,50
. . Fi

8.00
IR

t

hohe Dose

mit Zucker Dose 6 *h5
bei 3  Dosen 18,00

EttlffiUolii!
sehr gut , t

V, Pfund -Tafel CMUtti-
i.Z5
9.75i , '..Pfund-

iTafelengl
la Hülsenfriichle,

gutkochend:
Erbsen Pfd. 2 .25
Söhnen Pfd. 2 .25
Einsen Pfd. 2 .75

D likat ŝsenlions

fSaalgasse LS,
Ecke NeostraSe und
Fa nlbrunnensf p . 111

fionbitoiel, W,
8. ÜRfiMMM
event . mit Haus , zu k.
nefltdtt. m M 344

Ladengeschäft
iri verkehrsreicher Strebe.
Zigarrengejckäft bevor».,

.au teuren oder vaäir . ges.
Ott , u.  A . 538 Taabl .-V,

Milchziege
zu kaufen gelacht. Ott . u.W. 34» Tagbl.-Verlag.
WtunIlMKcheü!

Bar Geld
erbalten Sie sofort beim
Verkauf von gut erbalt.
Herren - u. Dam .-Kleidern.

Frau Klein.
Eoulinstrabe 3 l . Stock.

Ferrlör . 3490.

Grosser Jtakauf
von Herren-, Damen- und
Kinderkleidern, Schuhe
Wäsche aller Art

Stores — Pelzgarnituren
Damen -Pelzinäntel

Teppiche , ganze Nachlässe
zahle sehr hohe Preise.
Frau Großhut

Wagemannstr . 27. ,
Tel . 4424._

WNWMsk
?. Kleider . Wäsche. Schube
sowie Gebrauchs - Gegen¬
stände aller Art.

Hockstättenitr. >8. Lad.
Seid , yackenllnd

sofort gesucht. Preis -Ott.
u. L. 340 Tagb l.-Verlag.

Covercoat
von Privat zu lauf . gef.

~ - bl.-Vl..342 .Ä£M
-,le »der,

Gardinen , Wäsche, Gold-
n Silbergegenktände von
Herrschaften zu hoben
Kreisen zu tanken gesucht.

M. Reumann,
ra gemann stratze

Briefm .-Samml . i . Er .,
ein». Marl . k. stets Seioel.
Jabnstia ße 34. Tel73263.

Suche sogleich zu k.

I . WM
w. sich zum Lernen eign..
im Preise von 3000 bis
4000 Mk. Erbitte Ottert.
8 335 Taa bl .-Verlan.

»u
Tafelklavier

kaufen gesucht. Ott.
u. S . 343 Tagbl .-Derlag.

Von

zu kaufen gesucht!
i Mobil aller Art, ganze
Zi inner. u.Wobnungs»
Einr chtmig.»Rachlaß-

^eeeen ä de. ow.ganz
Rach äs », Perser uns
d utiche Teppiche.
Lfferten schriitl ch od.
durch Telephon e bet.

Hrlenenstr. 15,1,
Telephon 5047.

Wobn .-Einrichtungen.
ins. Möbelstücke. Teov ..

t_ Klavver.
Friedr ick skr. 55. Tel . 1627,Möbel
kür 2—3 Zimmer , bessere
Möbelstücke, sos. zu kauf,
gesucht. Offerten unter
2L_?07_8n den .Ta gbl .-Pl,

Mod. Schlafzimmer,
gebraucht , gut erhalten,
mit Matratzen . ebenso
moderne Küche zu kaufen
gesucht. Off. unt . U. 338
an den Taab l . Aer 'ag.

Ent erhalteneSchlllszimmer-NnnA.
zu kaufen gesucht. Ruvv,
Mori tzstrabe 15. Part.

Liscn -Bettstclle.
ältere zu kaufen ges. Ott.
u. L. 342 Tag -' l.-Verlag.

Rollvult
zu kaufen gesucht. Off. u.
3k. 33g Tagbl .-Verlag.

Vertiko,
kleines Büfett

leichter Kleiderschrank u.
Gasherd zu kauf, gesucht.
Ott . mit Preis u. 6 . 343
an den Tegbl .-Verlag ._
«MWBMilMW.'ii/'MHMIIIII—a

Koffer
aut erbalten auch Sut-
u. Kleiderkotter für Pri-
vaiaebrauck zu kaufen ge¬
sucht. Angch. ». O. 339
an den Tagbl .-Derlag

G. erb. Hoarichneidmasch.
zu kauf. ges. Angeb. mit
Pr -, u. U. 342 Ta abl .-Vl.
Erbe . Kinderllappwngen

zu kaufen gcs. Schuttes,
öelenenstrabe 12, 1.

Kinder -Klavvwagen
gut erbalten , zu kaufen
gesucht.. Angebote mit
Preis unter L. 339 an
den  Tagbl .-Der lag.
Sitzliegewagen
zu kauf. ge!. Ott . m. Preis
u. B . 342 Tagbl .-Derlag.

Gut erb. Klaovwagen
mit Verdeck zu kaufe.! gcs.
od. gegen gutes Herren-
Fabrrad zu vertäu,chen
Ott , u. 3 . 342 Taabl -Bl.
Ein Kinder -Klapvivagen

mit Verdeck von Prioat-
band zu kaufen ges. Ott.
u. H.  3 42 Tagbl .-Derlag.

Fahrrad
gut erb., zu kauf, gesucht.
Off, u. (5. 342 Taäbl .-Bl
Fabrrad mit n. Gummi

zu kaufen gesucht. Ott . m.
Prei s U. 339 Tagöl . Dtt

Gebe. Fabrräder kaust
Bind . G oei bestrafte 2.

Rollwand.
Kindersitz auf Kinder¬
wagen zu kauf. ges. Lcim-
kiib ler . Da chmaycrstr . 4. 1
Roiweinslaschen

V\ Liter , kauft Brunncn-
Kaufor . Webergasse  3 ._
Säcke -An- u. Berka«?

ratur nngenomm.
SäÄ0werden vcrli heu.
Sackgrvßh. RieselL <pcrber
Dotzh-.imerStr . l3 . Tel. !29

Wagemaun stra be 29. _
Neider Wäsche
Möbel Teppiche»

Läuter . Gardinen,
Beltecke. Ubren uiw. kauft

und zahlt am besten
D. Sivver . Rreblitr . 11.
Partei re. — Tel. 4878.

Die höchsten Vre He fürBiKNJMie
auch Kleider erz. Sie bci
Lllinacr . Hrlenenstr . 30.

Ecke Wellritzstraße.
S»U z«foafea

von Herrschaft

1 Mk Jeppid)
Gefällige Otterten unter
L. Sv« n« de» »Ebtt-Bl.

Mer -Mreibmarüiine
Modell 7, gut erhalten od. neu , zu kauken ges.
017. unter 2 . 340 an den Taghl .-Verlag.

f ferpciijtiinjjm)
Schöner sonnig. Garten.

ra . 25 R .. mit alten Obst
bäumen . Wasser, grobem
Gartenb , Zugang Em >er
Str . u. Nicoerbergstr .. vor
sofort zu verpachten An¬
gebote unter D. 344 an
den Tagbl .-Verlag.

PaWW 1
Pensions -Villa
8—10 Zimmer , gut möbl..
zu pachten oder kaufen ge-
suckrt. Wiesbaden o. I.lmg.
Ausfübrl . Bed .. Preis u.
Belastung usw. u. I . 344
an den Taabl .-Veriaa.

s iiiilemüjt
Inst . Worbs . Dr .-Sch..

Lebrol . d. b. Sch. Borber .-
Anst. a . alle Prüf . Maoch.
w. orio . vorb. Lebranit . t.
alle Sorack . Arb .-Stund.
in all . Fächern b. Pnm.
iukl . Priv .-Unterricht auch
zur Fortbildung . Worbs.
Oranicustrobe 20.

Gesucht Lebrerlrn)
zur Erteilung v. Pnoat-
stnnden in Buchführung u.
Stenographie . Ott . mit
Sonorarangade an Pens.
Serm . Wcltt . Kapellen-
strabe^ l

Hiesiger Gesangverein
sucht tüchtig . Dirigenien.
Offerten unter W . 343
an den Tagbl .-Verlag.

Hebräisch. Sprachen-
Unterricht

Absalv. des Sebr . Lebr-
ieminar ..Tckackmoni" er¬
teilt Unterricht in Hebr.
Sviacke für Anfänger.
Surecken. Schreiben und
Lesen kür Erwachse- - . Ge¬
schichte. Grammatik , neue
u. alte Literatur , auch
Rcligionsunterrickt.

3 . Beller.
F rankfur ter  St rabe 25.
Frz.. enal .. span. Kurse,

bei, chandelsk.. bea. 15. 4.
Rbei aktr. 10S. 2. Spr .12-1
Tennis-Unterricht

Elly Grimms
_ Eeisbergftr . 23.
Tenui -iolatz Catt Nerotal

Teleoban  425
l.ey8N8r!8 Tennis

EHy Grimme
Grlshcrjsfr . 23.

Tennisplatz:
Caf6 Nernln . Tel. 425.

(Verlor en
E>ne lranne u. blaue

PselÜSSM PklI.
Bitte abi-W. gegen bobe
Be lebn . We lten dstrabe 6.
DenWer SWMnd

abhanden gekommen. Var
Ankauf wird g.-warnt.
Nähere Auskunft erbittet
Walramftrcbe 13.^ LadeL,

Entlausen Rehplnscker,
ca. 30 .cm hoch. Abzug, g.
Belobtt . Adelbeidstr. 94. 1

Hohe Belohnung!
Auf dem Wege vom Hotel Nassauer Hof, Wilhelm,

straße, bNetropol

Wie ; Zkllmevg seriSM
Abzn eben be>m Tor ier, Hote! Nasmuer Hof.

sisWW.lkwW>>!M!n
Tapezierer-
Bolsterarbeit wird in

r:. autzier dem Saus gcm
Falkcna ». ^ ,

Nbei nktrabc 50.,Sol,_
Tüchtige Büglerin

ucht Kunoschaft a . d. § -dr. cm LagblÜBarl. Pr

.. In beNcrem Hanfe
finden 2 bis 3 Herren
guten Mittags - n. Abend¬
tisch in Familie . Nähe
Rrngkirche. Offerten unt.
I . 339 Taabl .-Derlaa.

NAigs6d)neiöerin
emvtt blt sich trr u. auher
dem Sause, auch im An-
fertrgcn von Fackentleio.
u. Mänteln . Näheres imTaLbtt-Derlag. Pui

neben Oützige rlegan 'e
Lurus - Automobile nach
Frankfurt u. zurück. An¬
meld . frühzeitig erbeten.

. -Az.
Sonnenöerger Straße 82.

F . 4077.
Schuhmacher

fell-ll. Hcimarb .. s. noch
Arbeit mitzumachen. Zu
SLlimJm Tai bl . D. Po

Fräulein
perfekt im Schneidern,

bat i och Tage frei.
Scib . J abnktraße 25. , 3,

Blusen u Kinderkleider
werden noch ougcn . zum
Näben u. Sticken. Zu e -̂
fragen im T ag bl .-Vl . Pt
Weißzeug wird zum Re-

varieren angen . bei Anna
Schaub . Dotzh. Str . 152.
Karte ge nügt

Witwe
bat nrch Tage frei im
Ausbess. u Stovfen . Off.
u. M . 343 To gbl .-D.ermS.

Maniknre S . Fenhl.
Ellenbogengasse 9. 1.

I VMiede« )
Meinsteh . in. Fabrikant

sucht Kapitalist mit
30 000 Mk. zur stillen Be¬
teiligung . Oki. u. U. 341
an den Tagdl .-Derl ag.

1500 Mk. zu leihen ge¬
sucht gegen Sicherheit u.
monatliche Rückzahlung.
Offerten nur von Selbit-
nebern unter T . 342 an
den Togbl .-Verlag.

is ~2W%
Rente durch stille Deteil.
an bestehend. Fabrikbetr.
eebotcn . Anfragen unter
r 338  an den Taabl .-D.

grb. Herr sucht zw.
Uebern. rentäbl.

CasSs
evtl. m. _
(Jabresnenfron)

Sommerfrische

til.Miflßnin
mit 10—15 Mille sicher¬
gestellt. Kaution . Ott . m.
Bild K. 342 Tagbl .-Dl.

Hausierer
k»den lohnenden Haus-
hatt-Mar enartikT . Zn
erir . n. Z 343 Tagbl .-B.
Bei Kolonialwaren -Ge»

schälten aut einaekübrter

von Lebensmittel -Groß,
bandluna aeiucht. Ottert.
u. S . 344 Taabl .-Verlaa.

Herr u. Fräulein
suchen besseren Mittags-
und Abendtiich. Off. unt.
W. 342 Taabl -Verlag.

Saal frei!
CafäWaldeck.
TeBep It on 3 954.

Fuoa . Mann lucht ein¬
fachen bürgerlichen

Mittagstisch
in autem Sause . Anaeb.
u. M 13912 an Annonc .-
Ervcdition D Fren >.
G, m^ b. S .. Mainz . P7

In hiesiger guter israel.
Fan .ilie findet Eeschätts-
berr volle

Offerten unter E . 344 an
den^Tagbl .-Verlag . ,

Um in Deutschlands 3»
Millionen Frauen -Ueber-
schuß eine Bresche zu
reißen , sucht zwecks

l

Herr . 40 Jahre , sclbständ..
akedem. Berufs , evansel.
Konfession Verbind , mit
mögl. evang . Dame , nicht
unter 25 Jabren . Dis¬
kretion zugefichert und er¬
beten. Zuschriften unter
F . W. E. 857 an Rudolf
Molle. Frankfurt am M.

Wer leibt f. eine Wobl-
tätigkeits - Vorstellung
..Rokokokostüme? Angab
mit Preis unter E. 340
an den Tagbl.-Verlaa.

Piano
auf bald kur länaer zu
mieten gesucht. Ottert . u.
W. 338^Tagbl .-Verlag ^ .

Sandw .. Mitte 50.
in g. Verb ., sucht pastcnde
Lebensstellung durch Ehe
Off, u. M. 33k Tanbl.-Vl.

Beamtentocktcr
v. Lande . 29 Jahre , evg..
sucht mono. Gelegenb. die
Bekanntschaft e. gebildet
Senn in stch. Stell , »w.
Ebe. Ott . u. D. 341 an
den Teebl .-Vcr og.

Tüchtiger

Landwirtssohn
25 I .. evg. von g. Dem.
u. charakterv. Vergangen-
beit kräftig und cei md.
50 000 Mk. ohne sein !v
Vermög .. w. mit tücki in.
Landwirtstockt . zw. Ein-
beirat bekannt zu werden.
Vermittl . v. Eltern und
Verwandt , anaen . Str.
Verschwicaenbeit zugestch.
Brief mit Bild w. zurück-
gefandt wird . iu K. 335
an den .uagbl .-Verl . erb.
Seiratsverm . u. anonvm
zwecklos.

r <SkkirischeJhstaihilonm
WÄLYESL

mummsm/iWiesbaden m
L&NG&ASSE 15 M
reLf>5VS?6S~9C> Mz

&ciitnis - nlac aric l ks i.
Dampfer •Brabantia«v . . 23 . Müra von Las Palmas , Ausreise.

» . »Limburgia« . 2j . März von Montevideo , Heimroise.
» . . in Ams erd .itn.
• »Zeeiandia « . . . . . . in Amsterdam.
» »Hollandia « . . . 2ß. März von Havana , Heimreise.
» iFrisia . . l4. März von Vigo , Amreise.
» . . in Buenos Aires.
, «Bailand. . . . . 26 . März Teneriffa pass . , Ausreise.
» »Gaasterland « . . 24. Mär von New-York , Heimreise.
» »Eemland « . 8. Jlärz Lizarl pass . , Ausreise.
» «Rijniand « . . . . 22 . März von Bitlia , Heimreise.
» «Üiecliterland « . . . . in Montevideo , Ausreise.
» «Gocland « 23. Mürz Fernando Npronha pass . , Ileimr.
• «Maasland« . . . 27. März von Lissabon , Ausreise.
• «Deltlaiid « . in Buenos -Airea.
» «Kenueinerland « . . . 14. März Lizard pass. , Ausreise.
» «Hilversum . . in Buenos Aires.

Cti -eral -Afienturs Born & Bs i »ttenfels,
Reisebüra Nassauer Hof , Wiesbaden , e' 325

Plane
j schwarz , sehr gut erhalten , w gen Patzmangelj
jab -ugeben Kn rasen unter M. 12118 an Aun .- j
jExp . 1). Frenz , 6 . m. b . H., Mainz. F7 |

Allen Heben Betannlen
und Kunden herzlichen
Dank für die Aufmerk¬
samkeiten zu meinem

25jähr.
Geschäfts-Jubiläum

Fr . Schneider-Hellcl.
Svezialkor settaeichäft.

_ ©oIMafleJÜ. -

Blutapfelsinen v. 90
Pomeranzen

(bittere Apfelsinen ) 8t;
von 90 Ä an
Zitronen

Stück 50, 60 u. 70 4
Ferner:

Itt NU

»in . Pfiani
eUl-ZUiSÜEli
ln li En1

Fett ISMtMl
Siisp- II. Cmiit

Kranzfeigen usw. ^
Paraniissr, . V alnüssj

Haselnüsse u. töM
frisch geröst .ü̂ rdniiss

und dergl . mehr. j
Ende der Woche einfcr.:

BPisse'efM« a

Sötnilidie

werden wi? n<u durch
Lions DSöbcIpolitur

„Alionol“
Lechteste Handhabung

ohne Pinsel.

Weißlacke
für Innenanstrich und

Gartermöbei
in vorziigllchst r Qualität
zu konku renzlos billigen

Freisen.

A. Zion
Wiesbaden . Knr strnDe 44

Fcr ruf -23S._

f̂ 5 TEMPEL^
ftöTZENf;»■Langgasse  OL
Ler schönste tormuft tu,

Fenster. Vernnda u. Ba>
llnd unstreitig m. eckten
Ĝ llgshUDnefeil.

Vr .isliste »rat . u. franko.
Versand überallhin . M7d
21. Gnadl . Eebirnobäng :-
nelkenknltnr Prien am
Ebiemlee-Osternach 36,

E »ige Stück prima

ngtur , auch in tle neu Füss.
a zug den. Tainpfke terei
Hinkel, Bilbcl lei Frank¬
furt a.  lviam F 106

Edamer 18 Mk.
Eiaelb ia Maroarive

11 50 statt 13.—.
Rbeipvalme 18 Mk.

Leli - rdl . e i. g . D 6 75Mk.
Tbünnaer Rollschinken u.

Teewurst 25 Mk.
Lndwi a. Bism arckrina 4.

«terbeiälle.
ilm  es. ajlflrj; Ehefrau fluni,

giuide Cosman ged Ncukt che,
72 I . — 30. : 48itu)c ffiiit)elmme

Udinann ged. ttudee , 71 I.

DcUkatessenhaus

Karl Seraseke
Obstabteilung

Saal ^asse 33.

jtB sbJ7a

Kein W ‘inzwang!

Bitjir üilonSMl
Öffentliche

MSMSS'VeWUW
am 8. April , abends 8 Uhr , im Saale der
Gewerbeschule , Wiesbaden » Wellritzstraße.

l Stunde vor Besinn der Versammlung kann
Jnteres,eilten d-r Wirtichaitsreformpian (Stä»
ocdnung) bestd)tigt werden.

Der Ehrenausschutz
Volkswirtschaftlicher Arbeitsbund,z

--- -- Eintritt frei!
Prelleurteil : Tie Bunderbe 'trebnngen sind einet»!

lohcm Id a isnius g trogenc Geincin chast.a .b it, weV
bei konsequenter Tu chtühning geeignet ist, un er f,»|
iamteS darniedeiliegendes Wirtjcha>tz!eben aus
gesunde Grund a e zu stellen.

Wir suchen
en in der kaufm. Lrganis . dinchaus geivandt. '

Herrn oder Firma
we che in der Lage ist, sich mit ü0—40Mi le an
einem der Jetztzeit e tsprech. großzüg. u. durch«
aus >'eriös Unternehmen zu beteil. oc>. d. '• enera *',
Vertrieb z» itieine,me ». Unter Ans! hing jee. i
Iiisik. s enorme Vecdisnstmögliche t. Gest. ausi. !
Angeb. u. P . O. 451 an „11.46 " Hamburg I. F155

Julius LLLtz

geb Lion
Vennählle.

"Wiesbaden
Hoiel Kronprinz

Trauung : FronKfurf a . M„ 7 . April 1421-1
Waldschmidlsfraße Z

Frankfurt a - H.
■'ä/aldschmldfsfr, 2&M

Gott dem Allmächtigen hat es gefallen,
daß mein lieber Mann , meiner Kinder
treusorgender Valer , durch einen Unglücks-
fall verschieden ist.

Die- trauernde Gattin:
Marie Geist , nebst Kindern.

Feldstraße 22.
Beerdigung : Mittwoch 3' /, Uhr , Südfriedhof.
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Oorz & glidh  gegen Schuppen
und H 0 .011"qlus fall

nersfeller : Rohnn U Haas in Darmsfadi

dk. 187. Mittwoch» 8. April 1821.

^üs Hauen ,verla n gt-nur
Wiesbadener Tagblatt. Morgen-Ausgabe. Erstes Matt. Seite 7.

Thalia-Theater
Kirrlr ’«**« <- Telephon 0137

Der grosse Erfolg!

Drama in einem Vorspiel und 6 Akten nach
Motiven der Hamlet -Sage

Weib “ .Hamlet — etn
In der Hauptrolle:

81£ i

Sin gewaltige ? Film , der In das
Seich des Unglaublichen gehört I

Spielzeit : 3—10' /, Uhr.

Kinephon
50000

Mark Belohnung
kann Jeder Kinobesucher erhalten für Auf-
klären desWied -rersehelnen einer Totgeglaubten.

Alles Nähere finden Sie in dem
größten deutschen Prämienfilm:

Ser Totenkopf.
I . Teil , 5 Akte . * ®

Die sensationellen Enthüllungen eines Geheim¬
bundes.

| Der neueste Streich der fidelen Lotte Bach aus
der Serie „Berliner Range “ .

Nr bester freund.
3 Akte , mit Hilde Wörner.

Heues

Sdiiitzenhaus
bei der Fasanerie.

Vornehmer herrlich gelegener Ausflugsort.
Diners 6 ls carte.
Soupers & la carte.

Eigne Konditorei
Tägl . Künstler - Konzert

4 —7 Uhr . s- s
Der Pächter : Wilhelm Walb
vormals Besitzer des Schloß -Cafe,

Lass
ote ölnl. rentablesW« h«
lüöd- mit Wohnung zu übernehmen gesucht. Preis-
osserten an Llautz bei Rupp , Wiesbaden,W ihelmstr 4b

r—Urania
®0 _BIeIchstr. . so g

«Bä 1
L«

Erst - Aufführung

„Klatsch
FUm tragöd ie inGAkten
Dieser Film , in dem
hervorragende Film-
Schauspieler rnitwirken
schildert , wie durch
“?n Klatsch der
Kleinstadt ganze
c-xistenzen vernichtet

werden.

Motion in
, Krähwinkel
Lustspiel in 2 Akten.

WneMwm!
20er Nieder aulh. Fl . 8
leer Tischwein „ II

„ Ens Helmer „ 13
, Opvrnh.Schlotz 18
„ Liebfraiirnmilch21
„ Oberin gelh. Horn 23
„ Fürstenb. Riesl. 25

I7er Schwabenheim. 24
Niersteiner Fl. 24

ohne Glas u. Steuer.
Probe ' laschen werden

abgegeben. Verlangen
Sie Liste Nr . 4.

Hubert Schütz Sc Co..
Weinhandel, u7

Niko'asstr. 28. Tel. 6331.

Eingetragene Genossenschaftmit beschränkter Haftpflicht.
Gegründet 1865.

SrlSWvMtt: MNillWsttoUN. I
. . .

Die diesjährige

oiteullidie Onapl
findet am Mittwoch , den 23. April 1921, abends 8 Uhr,
im untern Saals des „Math. Gefellen-Vereinshaufes ',

Dotzhsimer Straße Nr. 24, zu Wiesbaden, statt.
Wir laden unsre Mitglieder mit der Bitte um zahlreiche TeUnahme dazu ein.

Tagesordnung:
1.  Bericht des Vorstandes über das Geschäftsjahr T20.
2. Bnicht über die durch un 'ern ständigen Revisor Herrn

Gustav Seibert im verging -nen Jahre und in diesem
Ihre  vollzogenen au' ero dent ichen Prüiunwn der Em»
richtun ;en und der Geschä tsführung der BereinSbank.

3. Bericht des Auf ichtZrakeS über die Prüfung der Jahres,
rechnunz für 1920.

4.  Dcichlumaisung über die Genehmigung der Bilanz, Ent-
laslung des Vo standes und die Verwendung des Rem-
gewinnes aus 1920.

0. Beschlußla sung über Zu' asfung weiterer GefchSstsanleile
und Abänderung der bezüglichen§§ unlrer Satzuc.gen sowie
der §z 27, 40, 41, 53 Uno 54.

6 Neuwahl von vier Aufsichksralsm tgliedern an Stelle der
satznngSiemäß ausscheidendenHerren : Architekt und Feld¬
gerichts cl'öffe Albert Wolfs » Hof- Konditor Gustav
Lehmann, Kaufmann Wilhelm Rritz und Vertrauens-
mann des Viehhandelsverbandes Peter Schmidt.

Die Jahresrechnung für 1920 liegt von heute ab bis einschließlich
14. ds. Mts . in uniern Direttionszimmer, Manritiusstratze7, zur Ein-
ficht osten. ebenso in der Hauptversammlung.

Wiesbaden , den 5. April 1921. F276

MkiüMNl MSbldkS
Eingetragene Genossenschaft mit beschrankter Haftpflicht.
«s. SWW. « eb metaen liai. Sfflneiöec.

Tropenblut
sensa tionelleErlebnisse
aus Süd -Amerika , in
6 Akten , mit Egeiie
Nissen und Harry

Liedtke.

„Broncho Bill“
dsr Erbe des Harems
spannendes Wildwest-

Schauspiel.

f€sammaj »-
Lichtspiele

Maurltlusstr . 12.
Das hochinteressante,
tiefergreifonde Drama
Die Liebschaften

der Käts Keller.
Sittenbild in 5 Akten

von .1. Skonronn k
In den Hauptrollen:

S?aul Hartmann,
Etelnh . Schünzel,
Irmgard Bern u.

Marg . Schön.
Lustiges Ee pro ramm.
Wochontags ab 4 Uhr.
Sonntags ab 3 Uhr.

Walhalla.
Der große

Gloria-Film der Ufa.

mitKopfwäschen linar -pflegeu

Luxus-Aulomodil-Vermietung
Auto - Reparaturen,

J . Steffen «& Spieß.
Dotzheimer Str . S6

Telephon 1437 u . 39.

KiimummmmmitisitmtmmiimmmimnimntiiiiimiiiHmmimmmmmimummiimHimmmummsiiitmip

| 0 Schwarze Kiste s j
1 27 Taunusslraße 27  Telephon 3537 |

| LKSIssSIsrr laizz -Band ! I
pat und gritie oerton.

LllI!I!IlIIIIllII!IIIl!lI!lIIilll!IIIllI»!IIIII»Il»»lII!Ill»!!!lll!!l»!»II»!»»!>«»MIIl»III!IIIIIIII!IIIIlIIlIIMlIII»IIIIII!»K

fiöffei-n.«Hel-Muli « ö.H.t
Grofe Ze terfpariiiSI Wegfall des lästigen PutzenS
mit der HandI Tüchtige Vertreter gesucht!

Off. unterL. 339 an den Tagbü-Verl.

Günstige Umzugsgelegenheit
von Wie:b..den und Umgebung nach Halle (Saale ),
Leipzig, Mag eburg und Umebungei , zurücklehrender
chö.elwageu frei. Soforiige Meldungen an
Dr. « . M«rt»« »ly, Hau- (Saat ), Wilteftr . 17, Pt.

*°V
Nach Schillers „Fiesko“ ,

in Szene gesetzt von
Paul Lenl.

Erstklassige Besetzung
Hans Mierendorö,

Erna Morena,
Maria Fein,

Wilhelm Diegelmann,
Brody,

der prachtvolle Mohr.lit.6«ia
Monopol
Wilhelmstr .8. Tel.598.

Erstaufführung I

(Lotte Neuinanns
Doppelgiimr' r n)

in dernPraehUUniwork

ISchauspiel in 5 Akten.
1Gut . Beiprogramm m.
(Bruno Kästner . |

KUnstlermusik.

Heute:

Bar Biftliindlsr.
Aeußerst spannender
Wildwest -Schlager.
Aus dem Inhalt:

Die Bergwerks -Kata¬
strophe . Zu 10 Jahren
Zwangsarbeit verur¬
teilt . Die Rache usw.
Gutes Bciprosramm,

RIiegiaiMa
Heute:

Feindliches
:: Biut::

oder:

Osr pfälsohte hm.\
Kriminal - und Seneat .- 1
Schauspiel in 6 Akten , j

sowie das

Reizende Lustspiel!

Staats -Theater.
Mittwoch. 6. April.

0. Vorstellung Abonnement A.
Judith.

Eine Tragödie in fünf Sitten
von Friedrich Hebbel.

Judith . Thilo Hummel
Holofernes . Friedr.Schützes. ®.
Hauptleute des Holofernes

Fr . Prüfer , W. Andrtano,
H. Wegrauch

Kümmerer. . . Sloi Andrianv
Gesandter von Lydien H.Schäfer
Gcjanüter von Aiesopotamien

Carl Heinz Joffe
Oberpriester. . . . Ed. Mebus*
Ein Krieger . W. Kenn«
Ein Trabant . . . . R. Mathes •
Ein Bote . K. L. $td*
aiitt.w. Magd . Henng Herza W.
Ehpraim . . . . Gustav Albert
Die Aeltesten von Bethulien

G. Wtttmann . H. Preutz
F . Bendhack

Priester in Bethulien . Rodtus,
Pracht, Wutfchel

Ammon. B. Herrmann
Hole» . Hans Bern Höft
Be» . Adolf Spiest
Agad . Gustav Schwad
Daniel.stummu. blind Gerhards
Samaja . W. Zolimaojuii. ®.Lehnnannamuel, ein Greis P . Wiegner
Enkel des Samuel . H. hkeimers
Desto . A. Saubien
Achior, Hauptm. . O.Wöstmann
Bürgerin Bethulien . Hr. Marks
Eine Mutter . . . Marga Kuhn
Weiber in Bethulien S . Koller,

Helma Frank
Wache in Bethulien . tz. Kren;.

wiestr, Fr . Schmidt
Anfang 7, Ende nach g.iö Uhr.

Residenz -Theater
Mittwoch, 6. April.

Konzert. Direktion Hein, Hertz.
Gastspiel Hermine Körner

und Mitglieder des Frankfurter
Schauspielhauses.

Candida.
Komödie in drei Akten von

Bernard Shaw.
Dechöfiigt sind: Die Damen-
HermineKörner.MathildeEinstg.
Die Herren: Alexander Engels,
Hans' Aerking, Ben Spanier,
Carl Weinig vom Neuen Theater.
Anfang 7.30, Ende 3.30 Uhr.

s MM -ilvilzertsj
Mittwoch, 6. April.

Abcnnemsnts- Konzerte.
fctüdL Kuroraliosttr.

Leitung: Konzertmstr. vV.Wolf.
Nachmittags4 bis 5.3) Uhr

1. Ouvertüre zu „Der Heide*
schacht4* von Holstein.

2. Adelaide, Lied von L. v.
Beethoven.

. Erster Satz aus der unvoll¬
endeten Sinfonie in H-moll
von F. Schubert.

4. Jota aragonesa, Translcprip-tion von C. Saint-Saßns.
5. Angelus aus „Scenes pitto-

resques“ von J. Massenet.
6. Vorspiel zu „Afraja“ vonO. Dorn.
7. Marcel, Fantasie aus „Die

Hugenotten 44 von Rempler.
Abends 8 bis 9.3) Ulirs

1. Ouvertüre zu„Figaros Hoch¬
zeit" von W. A. Mozart.

2. Vasantasena, Suite von J.
Halvorsen.

a) Vorspiel, b) Bajaderen¬
tanz. c) Hymne an Brahma,
d) Idyll,Tanzu. Bacchitnale.

3. Arie aus „Das Nacntlagef
in Granada" von Kreutzer.

Violine-Solo: L. Schotte.
4. Perpetuum mobile von Joi.

Gungl.
5. Ouvertüre zu „Johann vonParis" von A. Boieldieu.
6. Slavischer Marach von Pm

YechaUu) bkjr«
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Elegante “5 Neugasse 22, “
Größte Auswahl in Hochschafäsfiefein für Damen u. Kinder in verschied.Farben u.Ausführungen. J. Drachme

Täglich Eingang von Frühjahrs -Neuheiten . Täglich Eingang von Frühjahrs -Neuheiten.
Ich ersuche meine geehrte Kundschaft höflichst, zwecks fachmännischer Bedienung die VormittlJSStundsi zum Einkauf benützen zu wo len. —

Mein

„ZJralla“
Bote Mk . 8 50

ist ein erprobtes , sicher
jtfy wirkendes Mittel gegen

„ Sommersprossen “
und gelbe Flecken . Die vorsüg-

li he Wirkung ist schon noch wenigen
Tagen sichtbar.  Kl69

Tafeln mit weißem Rahmen . 5,;
Tafeln , poliert . 74
Griffel, ca . 14 cm lang , 8t . 8 H , IVO 8t . 7.:
Griftelkagten , in einem Stück gearb ., v. I .yz.
8ebw ;unmdosen . St . 1.50, 1.25, 95
Hefte mit blauer Decke u. gut . weiß. Pap . 95
Diarien , fester Deckel , gut . Papier , v. 1.95z
Notizbücher . St . 55, 35 2>
B ei tifie . . . . „ 75, 35, 89
Psderba ter . von 1IJ^ ,
Schulranzen f. Knab . u . Mädch . von 12.5a ,
Schulmappen . von 19.50,

Sämtlich « Schul -Zefclv>n- und Malartikel
. sehr preiswert . Kl

Schalstiefel,Schüren,Schulkleidohi

sehr preiswert
Strengste Reell *tat , beste Qualitäten

Hundertfache Auswahl.

Deckbett , Ia weiße Daunen¬
füllung . 570.—

Deckbett , la Daunenfüll ., 425.—
Deckbett , sehr gute D,iunen-

füllung . 3 5 —
Deckbett , Ia Halbdaunen-

füllijng. . . 815.—
Kissen 19' , 135, 115 95 65.—
Launen -Decken . feinste Spezial¬

arbeit . . 125), 1 75, 975.—
Steppdecken , beste weiße Sohaf-

wo .lfüllung la Satin , 625.—
Strppd eken 4 *5,425, 359, 295.—
Wolldecken äußerst preiswert.

Sietallbetten m. Ia Patentmatr.
480, 375, 325. 295, 235.-

Kinderbetten 475, 425, 390, 260;
230, 195 bis 180.—

Seegras-Matratze n
4.5 375. 300, 225, 125.-

Woll-Matratzen
599. 485. 425, 285.-

Kapok -Matratzen
975, 8 .5, 725. 600.-

ßoßhaar - Matratzen
1675, 1550, 1450, 1150.-

Wiesbaden , VFUhelmstrasse 38.
Ferwpr . 3007.

Versand gegen Nachnahme.

Morgen Donnerstag . 7. April 1921,
vormittags 91/* Uhr beginnend, versteigere ich
zufolge Auftrags in meinem Versteigerungslokal

43 Luisenstraße 43 dahier
nachfolgend verzeichnele Mobilien öf entlich frei¬
willigmeistbietend gegen gleich bare Zahlung, als:

1 mod. eich. Herrenzimmer»best, aus 1 Bücher¬
schrank, 1 Diplomatenfchreibtisch, 1 Pilztifch,
1 Sessel und 2 Stühle;
:j eich. komp!. Schlafzimmer, best, aus 2 Belten
m. Rotzhaarmairatzen, 1 Plümo und Kissen,
1 zweit. Spiegel schr., 1 Waschkom. m. Marmor¬
platte u.Spiegel, 2 Nachttischeu Handtnchhalt. ;
2 gut erhalt. Kücheneinrichtangen, best aus
1 Küchenschr., 1 Anrichte, 1 Tisch, 2 Stühle und
1 Wandbrett. — Ferner 1 gut erhalt . Piüsch-
sofa m. 2 Sessel, versch. einz. Sofas , 1 Buffet
m. Marmorpl ., 1 Kredenz, div. Waschkommod,
m. Marmorpl . «. Spiegel in Rutzb. u. Eich.
1 Garnitur best, aus 1helleich.Tis h, 1 Gondel «.
Stuhl m g ün.Bezng, INutzb.Tamenschrcibtisch,
runde u. Viereck. Tische, Garten- „.Küchentische,
Nipp- «.Serviertische,Rohrstühleu. Korbsessel,
pol.Bettenm.Matratzen,Federbettenu. Kissen,
1 weitze Kommode, versch. Regulators , div.
Teppicheu. Läufer, versch. schöne elektr. Lüster
u. Tischlampen, 1 grotze Partie versch. Bilder,
Portieren, 1 gut erhalt. Tüll-Bettüberdecke,
sowie eine große Partie versch. Küchensachen
jeder Art , 1 Zinn-Teeservice,1 gnt erh. Schuster-
mashine. — Außerdem 1 grotze AnzahlSW9.MWeWM. rSeiiKlM].«1 Monome,
z5n;tneue leueteinaWnen,
wie 1 Rohspeckschneidmasch., 1Cutter u. 1 Wolf.
1Mol WlWMenelMlW.

2 grotz. kompl. Photoapparaten m.
Dbicttio «. Tischen, 1 ovaler Bergiötzerungs-
Lpiegel, 3 kleine Objektive, div. Dekorations-
wände, Gobelins, div. Dekorationsmöbel wie
1 Sterngutbank, geschnitzte Tische, Sessel und
Stühle, Blumenständer, div. grötz. u. kl. Photo¬
bild. i. Rahmen, Staffeleien, 1 Umkleid'kabine,
div. gr. Arbeitstische, Reale, Gestelle, 1 Kopier¬
presse, sowie sämtliches zum Photographen-
betrieb gehöriges Material.

Wiesbadener Auktionshaus
Willy Win ?, Auktionatoru.Tarator

Handelsgerichtlich eingetragen
Luisenstraße 43, Wiesbaden . — Te eph. 5207.

= Bettfedern u. Daunen = r
beste , doppelt gereinigte Qualitäten , ganz besonders füllkräftig,

Pfund 115, 90, 75, 60, 50, 45, 80, 24, 14, 8.—
in 20 verschiedenen Sorten.

Betten*
Spezialhaus Buchdahl Qualität konkurrenzlos

verl auft billigst

Fritz PickerIWiesbaden, Bärenstraße 4.
Telephon 5245. Mauridusstn

Nur GroS-Verkau!
Beste Bezugsquelle für Wied r̂verkiufer.

nur
eit » Mittd .ru/ ^

Wegen Räumung
des Ladens, Helenenstrahe 31, sind äugetft

billig abzugebcn:
Verschiedene Badeofen und Wannen,
Gaskocher, GaStüstec » id Aattampea , vcr<

schiesene HaushaUu» szereustände »iw. /
Heinr . «stranfe , Wellrchstraße 10.

Oakafen (fold 868 ne«
(8 kai *. Gold 756
!4 bai % Gold 585

i ûotmo  nutiWciiu um

70  Kirchgasse I
&  gegesüb . Mauritius »!. iVwsb«

Tel . 6I3&

00000 ©
mHansa-HolGnf...ibillig

Wiesbaden
Ecks Rhein - und Nikolasstrahe.

Telephon 5852.

Besitzer : F. Lederbogen.

Kinder-Stiefei 27/30.
Kinder-Stisfe! 31/35.
Weiße Damsn-Halhschuhs. . .
FoiiMM Oamers-HaHsscSiulie
Braune Damen-HalbsGhuhe. .
Hsrren-Stiefel. . .
Braune Rindbox-Herren-StiefeS

Meute
als Spezialität:

Bratwurstm. Rotkraut 8,
Garnierte Schiachtplatte 12,
Rumpsteak Mirabeau 15,

in echtem Rindleder und Gobelin.
Lieferung direkt ab

Spezialfabrik feiner Sitzmöbel
Berg & Co . , Bismarckring 19

Extra billigFurniere
in allen Holza ten empfehlen

Gebrüder Hamm, Hclzhandlu.̂g
Mainz , Ballplatz 4.

Ia Qualität

Rahmenarbeit

SdmHerren-SohLen 30  ML NhcrnaUce 16—18, vodeöxr , a. vth. T.
Spezialanstalt

zur Beobachtung , Behanvlung u. Erzieh"
von gesunoheitt ich gefä irdeten nervö en, ichwers

ziehbaren und schulschwachenK nseru. ^
Beste Empfe.iungen. Pro pett. kl

Dr . med . Christ . Fritz Serauer.

Damen-SohLen 24  ML,
Mache das verehrte Publikum ganz besonders aus
meine gute Arbeit undd e lange Haltbarkeit meiner

Sohlen aufmerksam.
Lok« Sch walbar her - und Paulbrunnenstraße

(näc st Kirchgasse ).
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